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Minister Christian Pegel übergibt Fördermittelbescheid  
in der Regionalen Schule „Friedrich Rohr“

Grabow. Mit einem Fördermittelbescheid von 326.000 Euro in der Tasche war Christian Pegel, Minister für Energie, Infrastruktur und 
Digitalisierung jüngst zu Gast in der Regionalen Schule „Friedrich Rohr“. Mit den Mitteln steht dem Beginn zum geplanten Straßen-
ausbau entlang der Friedrich-Rohr-Schule in Grabow nichts mehr in Weg. Damit ist der Anfang für ein riesiges und zugleich wichtiges 
Bauvorhaben in Grabow gemacht, denn schon im nächsten Jahr sollen die Arbeiten am geplanten Schulerweiterungsanbau beginnen.
� Mehr dazu lesen Sie im Innenteil

�

Foto: Ottoberg

Tel. 038756 - 28010
www.wohnen-in-grabow.de
19300 Grabow · Ludwigsluster Chaussee 3

Wir beraten Sie gern.

Wer mehr zahlt ist selber schuld! 
Wir bieten preisgünstige, 
individuelle Wohnungen.

Mobilfunk KrischkeMobilfunk Krischke
Telefon: 038756 28034 · www.mobilfunk-krischke.de

Ihr Fachmann für Vodafone 
und Telekom-Produkte:

· Mobilfunk, LTE
· Festnetz, DSL, Kabel
· Handys und Zubehör

Marktstraße 7 · 19300 Grabow
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Rufnummern Rettungsdienst und 
Feuerwehr
Zentraler Notruf:����������������������������������������������������������������������112
Krankentransporte
(Anmeldungen, Nachfragen):���������������������������������0385 5000217
Integrierte Leistelle Westmecklenburg:������������������0385 5000219
Faxanschluss:���������������������������������������������������������0385 5000220
E-Mail:������������������������������������������������������������� ilmv@schwerin.de
Amt für Rettungsdienst
Brand- und Katastrophenschutz Stadt Schwerin:�������0385 50000

Sonstige Notrufnummern
WBV Grabow����������������������������������������������������������038756 28010
Stadtwerke LWL/Grabow ���������� 03874 4140 oder 0170 7658850
ZkWAL��������������������������������������������������������������������0172 3838681
AZV Fahlenkamp������������������� 03874 663030 oder 0170 7658861

Öffnungszeiten des Amtes Grabow
montags/dienstags/freitags: 09:00 - 12:00 Uhr
mittwochs geschlossen
donnerstags 09:00 - 12:00 Uhr/14:00 - 18:00 Uhr
Der Bürgerservice (Meldestelle, Kasse, Bürgerbüro) ist geöffnet:
montags: 09:00 - 12:00 Uhr
dienstags 09:00 - 12:00 Uhr/14:00 - 18:00 Uhr
donnerstags 09:00 - 12:00 Uhr/14:00 - 18:00 Uhr
freitags: 09:00 - 12:00 Uhr
sowie die Meldestelle/Kasse 
jeden 1. Samstag im Monat

von 09:00 bis 12:00 Uhr

Achtung! Aus organisatorischen Gründen bleibt der Bürgerser-
vive am Donnerstag, dem 19.4.2018 ab 12:00 Uhr geschlossen. 
Außerdem ist die gesamte Verwaltung am Montag, dem 
30.04.2018 geschlossen.

Öffnungszeiten des Heimatmuseums Grabow
Marktstraße 19, 19300 Grabow (Tel.: 038756 70054)
Dienstag und Freitag: 09:00 - 11:00 Uhr
Mittwoch, Sonn- und 
Feiertag

14:00 - 16:00 Uhr

Führungen nach Voranmeldung sind auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich.

Sprechzeiten des Bürgermeisters  
der Amtsangehörigen Gemeinden
Grabow Ortsteil -
Vorsteher Steesow

nach telefonischer Vereinbarung unter
038781 429649

Balow nach telefonischer Vereinbarung
0172 6037380

Brunow nach telefonischer Vereinbarung
038721 20266 (nach 17:00 Uhr)

Dambeck nach telefonischer Vereinbarung
0172 4333719

Eldena nach telefonischer Vereinbarung
0172 4417428

Gorlosen nach Vereinbarung
Karstädt jeden 1. und 3. Dienstag im Monat

14:00 - 18:00 Uhr
03874 250065

Kremmin nach telefonischer Vereinbarung
038756 24183

Milow nach Vereinbarung
Muchow nach telefonischer Vereinbarung

038752 80744
Möllenbeck nach telefonischer Vereinbarung

0172 7222383
Prislich nach telefonischer Vereinbarung

0172 4095962
Zierzow nach telefonischer Vereinbarung

038752 80174 oder 0172 7234268
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IMPRESSUM:
Das Amtliche Mitteilungsblatt „Grabower Amtsanzeiger“  
erscheint monatlich.

Herausgeber: Amt Grabow, Die Amtsvorsteherin
Am Markt 1, 19300 Grabow
Tel. 038756 503-0 • Fax 038756 50347
E-Mail: info@grabow.de
Internet: www.grabow.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt:
Die Amtsvorsteherin
Redaktionskreis des Amtes Grabow
Textbeiträge bitte in digitaler Form an 
d.ottoberg@grabow.de

Wir bitten zu beachten, dass aus technischen Gründen 
Mails mit einem Datenvolumen von mehr als 10 MB nicht 
empfangen werden. Wir bitten daher darum Bilder ent-
sprechend zu verkleinern oder in einzelnen Mails zu ver-
schicken!
Es besteht kein Anspruch auf eine Veröffentlichung von ein-
gereichten Beiträgen. Die Redaktion behält sich das Recht 
der auszugsweisen Wiedergabe von Zuschriften vor. Ein-
sendungen von Parteien, politischen Vereinigungen oder 
sonstigen politischen Interessengruppen können nicht be-
rücksichtigt werden. Veröffentlichungen müssen nicht mit der 
Meinung der Redaktion übereinstimmen. Unverlangt einge-
sandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt.

Gestaltung, Gesamtherstellung sowie Anzeigenverwaltung:
LINUS WITTICH Medien KG,
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow,
Tel.: 039931 579-0

Auflage: 6.300 Stück
Vertrieb: Deutsche Post AG, an sämtliche Haushalte
Preis: 0,50 € zzgl. Liefergebühr

Die nächste Ausgabe erscheint am 4. Mai 2018.
Redaktionsschluss dafür ist der 20. April 2018.
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Gemeinde Eldena
Der Bürgermeister
19294 Eldena

Stellenausschreibung
Bei der Gemeinde Eldena ist zur sofortigen Einstellung eine 
Stelle

Erzieherin/Erzieher
in der kommunalen Kindertagesstätte „Eldespatzen“ zu 
besetzen.
Gesucht wird eine engagierte, offene und freundliche Persön-
lichkeit mit Freude an der Arbeit. Die Fähigkeit zum Führen von 
Entwicklungsgesprächen wird genauso vorausgesetzt, wie der 
liebevolle Umgang und die gezielte Förderung von Kindern. 
Zudem werden Organisationsgeschick, Flexibilität und Durch-
setzungsvermögen, sowie die Fähigkeit selbständig und kreativ 
zu arbeiten, die einrichtungsspezifische Konzeption im und 
mit dem Team der Kindertagesstätte umzusetzen und weiter-
zuentwickeln, erwartet. Eine hohe soziale Kompetenz und die 
Fähigkeit zur Teamarbeit sowie die Bereitschaft zur Teilnahme 
an Fort- und Weiterbildungen sind unerlässlich.
Erwartet werden von Ihnen eine erfolgreich abgeschlossene 
Berufsausbildung zur staatlich anerkannten Erzieherin oder 
staatlich anerkanntem Erzieher.

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 28 Stunden. Der Arbeits-
vertrag richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD-VKA). Die Vergütung erfolgt nach der Entgelt-
gruppe S 8a. Die Einstellung erfolgt befristet für die Dauer der 
Vertretung während des Beschäftigungsverbotes und des 
Mutterschutzes bis längstens 06.12.2018. Eine Verlänge-
rung für die Dauer der Elternzeit bis längstens 11.10.2019 
wird in Aussicht gestellt.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 
berücksichtigt.

Auskünfte zu den ausgeschriebenen Stellen erteilt Ihnen gerne 
Frau Hildebrandt unter der Rufnummer 038756 50318 oder per 
E-Mail an h.hildebrandt@grabow.de.

Richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
20.04.2018 unter dem Kennwort

„Erzieherin/Erzieher- Gemeinde Eldena“
an das Amt Grabow

für die Gemeinde Eldena
Am Markt 01
19300 Grabow

Hinweis:
Aus Kostengründen respektieren wir auch Kopien der einzu-
reichenden Bewerbungsunterlagen (lückenloser handgeschrie-
bener tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild (freiwillig), Zeugnisse, 
Tätigkeitsnachweise). Bitte verzichten Sie auf Schnellhefter. Die 
Bewerbungsunterlagen verbleiben bei uns und werden nicht 
zurückgesandt. Die Unterlagen nicht berücksichtigter Bewer-
ber/innen werden nach Abschluss des Stellenbesetzungsver-
fahrens vernichtet. Bei Rücksendungswunsch fügen Sie Ihren 
Bewerbungsunterlagen einen frankierten Rückumschlag bei. 
Onlinebewerbungen sind möglich. Sollten Sie die Möglichkeit 
der Onlinebewerbung nutzen wollen, dann senden Sie bitte Ihre 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an h.hildebrandt@grabow.de.

Eldena, den 21.03.2018

Kann, Oliver
Bürgermeister

Stadt Grabow � den 13.03. 2018
Der Bürgermeister
Am Markt 01
19300 Grabow

Öffentliche Stellenausschreibung
Bei der Stadt Grabow ist zum 01.10.2018 die Stelle

einer Mitarbeiterin bzw. eines Mitarbeiters  
für den Bauhof
zu besetzen.

Tätigkeitsfeld:
Die Aufgaben des Bauhofes umfassen schwerpunktmäßig die 
Pflege und Unterhaltung der gemeindeeigenen Grünanlagen 
und Spielplätze, die Straßenunterhaltung und -reinigung, den 
Winterdienst sowie Unterhaltungsarbeiten an gemeindeeigenen 
Anlagen und Einrichtungen.

Einstellungsvoraussetzungen sind:
•	 eine erfolgreich abgeschlossene Facharbeiterausbildung 

im Tief- und Straßenbau mit Schwerpunkt Straßenbau, im 
Garten- und Landschaftsbau oder als Straßenwärter

•	 Führerschein der Klassen C, CE und C 1 sowie der 
Berechtigungsschein zum Führen von Arbeitsmaschinen 
(vorzugsweise Bagger, Radlader sowie Motorkettensä-
genschein)

•	 technisches Verständnis und gute handwerkliche Fähig-
keiten

•	 körperliche Belastbarkeit
•	 Bereitschaft zur Weiterbildung
•	 eine eigenständige und gewissenhafte Arbeitsweise
•	 kompetentes und freundliches Auftreten.

Erwartet werden außerdem die Bereitschaft zur flexiblen Ar-
beitszeiteinteilung sowie die Bereitschaft zur Arbeit an den 
Wochenenden.
Die Einstellung erfolgt unbefristet mit einer wöchentlichen 
Arbeitszeit von 30 Stunden.Die Eingruppierung erfolgt nach 
der Entgeltordnung zum TVöD (VKA) Teil A Allgemeiner Teil 
- handwerkliche Tätigkeiten in der Entgeltgruppe 4. Daneben 
werden die üblichen sozialen Leistungen für den öffentlichen 
Dienst gewährt.
Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eig-
nung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berück-
sichtigt.
Auskünfte zu der ausgeschriebenen Stelle erteilt Ihnen gerne 
Frau Hildebrandt unter der Rufnummer 038756 50318 oder per 
E-Mail an h.hildebrandt@grabow.de.
Richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte bis zum 
27.04.2018 unter dem Kennwort „Mitarbeiter/in Bauhof“

an die Stadt Grabow
Der Bürgermeister
Am Markt 01
19300 Grabow

Hinweis:
Aus Kostengründen respektieren wir auch Kopien der einzu-
reichenden Bewerbungsunterlagen (lückenloser tabellarischer 
Lebenslauf, Zeugnisse, Tätigkeitsnachweise). Bitte verzichten 
Sie auf Schnellhefter. Die Bewerbungsunterlagen verbleiben 
bei und werden nicht zurückgesandt. Die Unterlagen nicht 
berücksichtigter Bewerber/innen werden nach Abschluss des 
Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet. Bei Rücksendungs-
wunsch fügen Sie Ihren Bewerbungsunterlagen einen frankierten  
Rückumschlag bei.
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2. Es werden festgesetzt
2.1. Der Gesamtbetrag der Kredite auf 1.000.000

davon im Vorjahr bereits kommunalaufsicht-
lich genehmigt 1.000.000

2.2. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen 0

2.3. Die Verbandsumlage 0

Der Wirtschaftsplan tritt zum 01. Januar 2018 in Kraft.

Perleberg, den 27.11.2017

gez. Klann Siegel
Verbandsvorsteherin

Hinweis:
Jeder kann in den Wirtschaftsplan einschließlich Anlagen in den 
Geschäftsräumen des Westprignitzer Trinkwasser- und Abwas-
serzweckverbandes Perleberg, Quitzower Straße 48 in Zi. 2.07 
während der üblichen Dienststunden Einsicht nehmen.

Westprignitzer Trinkwasser- und Abwasserzweckverband
Amtliche Bekanntmachung

Bekanntmachung des 
Westprignitzer Trinkwasser- und 
Abwasserzweckverbandes über die 
Satzung zum Wirtschaftsplan 2018
Wirtschaftsplan Trinkwasser 2018 
Zusammenstellung nach § 14 Abs. 1 EigV 
für das Wirtschaftsjahr 2018
Aufgrund des § 7 Nr. 3 der Eigenbetriebsverordnung in Ver-
bindung mit § 86 Abs. 2 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg hat die Verbandsversammlung durch Beschluss 
vom 27. November 2017 den Wirtschaftsplan für das Wirt-
schaftsjahr 2018 festgestellt.
1. Es betragen Plan

2018
EUR

1.1. Im Erfolgsplan
die Erträge 2.791.582
die Aufwendungen 2.725.023
der Jahresgewinn 66.559

1.2. Im Finanzplan
Mittelzufluss/Mittelabfluss
aus laufender Geschäftstätigkeit 653.821
Mittelzufluss/Mittelabfluss
aus der Investitionstätigkeit -1.998.400
Mittelzufluss/Mittelabfluss
aus der Finanzierungstätigkeit 1.241.576

2. Es werden festgesetzt
2.1. Der Gesamtbetrag der Kredite auf 1.000.000
2.2. Der Gesamtbetrag der

Verpflichtungsermächtigungen 0
2.3. Die Verbandsumlage 0

Der Wirtschaftsplan tritt zum 01. Januar 2018 in Kraft.

Perleberg, den 28.02.2018

gez. Klann Siegel
Verbandsvorsteherin

Hinweis:
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung für den Punkt 2.1. der 
Satzung zum Wirtschaftsplan 2018 ist durch den Landrat des 
Landkreises Prignitz als allgemeine untere Landesbehörde mit 
Datum vom 23. Februar 2018, Aktenzeichen 12.02 pl - 2018/6, 
erstellt worden.
Jeder kann in den Wirtschaftsplan einschließlich Anlagen in den 
Geschäftsräumen des Westprignitzer Trinkwasser- und Abwas-
serzweckverbandes Perleberg, Quitzower Straße 48 in Zi. 2.07 
während der üblichen Dienststunden Einsicht nehmen.

Westprignitzer Trinkwasser- und Abwasserzweckverband
Amtliche Bekanntmachung

Bekanntmachung des 
Westprignitzer Trinkwasser- und 
Abwasserzweckverbandes über die 
Satzung zum Wirtschaftsplan 2018
Wirtschaftsplan Abwasser 2018 
Zusammenstellung nach § 14 Abs. 1 EigV  
für das Wirtschaftsjahr 2018
Aufgrund des § 7 Nr. 3 der Eigenbetriebsverordnung in Ver-
bindung mit § 86 Abs. 2 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg hat die Verbandsversammlung durch Beschluss 
vom 27. November 2017 den Wirtschaftsplan für das Wirt-
schaftsjahr 2018 festgestellt.
1. Es betragen Plan

2018
EUR

1.1. Im Erfolgsplan
die Erträge 6.420.685
die Aufwendungen 5.525.715
der Jahresgewinn 894.970

1.2. Im Finanzplan
Mittelzufluss/Mittelabfluss
aus laufender Geschäftstätigkeit 1.523.577
Mittelzufluss/Mittelabfluss
aus der Investitionstätigkeit -1.580.000
Mittelzufluss/Mittelabfluss
aus der Finanzierungstätigkeit -524.790

Die WBV Wohnungsbau- und Wohnungsver-
waltungsgesellschaft mbH Grabow beabsich-
tigt im Rahmen einer Nachfolgeregelung ab 
01.09.2018 die Position

Mieten- und Finanzbuchhalter/in
in Teilzeit mit 30 Wochenstunden neu zu besetzen.

Ihre Aufgaben:
•	 Bearbeitung der Mietenbuchhaltung und Kautionsver-

waltung
•	 Durchführung des Mahnwesens
•	 Kommunikation mit Mietern und Behörden
•	 Vertretungsweise Arbeiten in der Finanzbuchhaltung 

und Sekretariat

Ihr Profil:
•	 abgeschlossene kaufmännische Ausbildung und Erfah-

rung in der Buchhaltung
•	 sicherer Umgang mit der MS-Office-Software
•	 selbstständige, verantwortungsbewusstes und enga-

giertes Arbeitsweise
•	 gute Kommunikations- und Teamfähigkeit sowie Durch-

setzungsvermögen

Ihr Interesse geweckt?
Wir bieten eine angenehme Arbeitsatmosphäre in einem moti-
vierten, erfolgsorientierten Team.
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe der Ge-
haltsvorstellungen senden Sie bitte bis zum 30.04.2018 per  
E-Mail an 	info@wbv-grabow.de oder an

	WBV Wohnungsbau- und
	Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH Grabow
	z. H. Frau Kruse
	Ludwigsluster Chaussee 3, 19300 Grabow



 Grabow  •  6. April 2018 •  Nummer 04  •  Seite 5

Sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie darüber informieren, dass Änderungen am 
Gasnetz vorgenommen werden. Erdgas ist als Naturprodukt ge-
ruchlos und wird deshalb mit einem Geruchstoff (Odoriermittel) 
versehen. Die Netzbetreiber der E.ON Deutschland-Unterneh-
mensgruppe, zu der auch wir als HanseGas Gmbh gehören, 
setzen derzeit unterschiedliche Odoriermittel ein. Das führt vor 
allem an den Schnittstellen von Gebieten mit unterschiedlichen 
Geruchsstoffen zu einem erhöhten Aufwand.
Um in einem möglichst großen Netzgebiet einen einheitlichen 
Warngeruch zu erreichen, werden wir in Netzen unserer Unter-
nehmensgruppe das gleiche Odoriermittel einführen.
Das neue Odoriermittel (Spotleak 1005) wird ab 16. April suk-
zessive in den Netzen eingeführt.
Bei dem neuen Odoriermittel handelt es sich um ein bereits 
über Jahre in der Praxis eingesetztes, geruchsintensives Pro-
dukt, das bereits in verschiedenen Netzgebieten sowohl in 
Deutschland als auch bei internationalen Gasnetzbetreibern ein-
gesetzt wird. Dabei werden die Anforderungen an die Beschaf-
fenheit von Gasen der öffentlichen Gasversorgung zum Betrieb 

von Gasnetzen nach DVGW-Arbeitsblatt G 260 selbstverständ-
lich eingehalten.
Der Geruch des Erdgases wird wieder mehr an „faulige Eier“ 
erinnern. Bereits in der Vergangenheit wurde dieser Geruch in 
Teilen unseres Netzes genutzt und ist deshalb bereits als Warn-
signal vor austretendem Erdgas bekannt.
Die Weitergabe der Informationen an Ihre Mitarbeiter und ande-
re Standorte Ihrer Organisation ist gewünscht.

Sollten Sie bei Vermutung eines Gasaustritts kontaktiert 
wenden, leiten Sie dies bitte wie bisher an unsere Gasstö-
rungsstellen weiter:

HanseGas GmbH
Tel.: 0385 5897 5075
Mecklenburg-Vorpommern
Bei Fragen zur Umstellung schreiben Sie einfach eine E-Mail 
an: soriechtes@hansegas.com
Unter der gleichen E-Mail Adresse können Sie auch gerne das 
Sicherheitsdatenblatt und anderes Material anfordern.

Neues Odoriermittel für das Erdgas im Netzgebiet der HanseGas GmbH

Briefwahlunterlagen können jetzt auch online beantragt werden
Viele Wählerinnen und Wähler nutzen aus verschiedenen Grün-
den die Möglichkeit der Briefwahl.
Erstmalig zu der Wahl am 27.05.2018 können die Wählerinnen 
und Wähler des Amtes Grabow über den Onlinewahlscheinan-
trag nun ebenfalls die Briefwahlunterlagen leicht und unkompli-
ziert über das Internet beantragen.
Sie können nach Erhalt Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte, zum 
Einen auf der Homepage der Stadt Grabow (www.grabow.de/
index.php/wahlen) den Link anklicken, der zum Onlinewahl-
scheinantrag führt. Zum Anderen können Sie den QR-Code auf 
Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte via Smartphone oder Tablet 

einscannen, um anschliessend direkt auf die Antragsseite des 
Onlinewahlscheinantrages weitergeleitet zu werden.
Nach Ausfüllen des Onlinewahlscheinantrages werden Ihnen 
die Briefwahlunterlagen binnen weniger Tage, an die von Ihnen 
angegebene Anschrift gesendet.
Selbstverständlich können Sie auch wie gewohnt Ihre Brief-
wahlunterlagen schriftlich oder persönlich in der Meldestelle be-
antragen.

Hildebrandt
Gemeindewahlleiterin
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Gemeinde Eldena
Herrn Karl-Friedrich Schölzel � 80 Jahre
Herrn Johannes Nau � 70 Jahre
Frau Ursula Behncke �  85 Jahre
Frau Elise Marks �  80 Jahre
Herrn Wilhelm Wiedow � 90 Jahre

Gemeinde Gorlosen
Frau Edith Maykopf �  80 Jahre
Frau Gerda Karmauß � 85 Jahre

Gemeinde Karstädt
Frau Inge Bolzmann �  70 Jahre

Gemeinde Brunow
Herrn Karl-Heinz Schlepkow �  80 Jahre

Gemeinde Milow
Frau Waltraud Jesse � 70 Jahre
Frau Edelgard Haase �  85 Jahre

Gemeinde Zierzow
Herrn Joachim Grund �  70 Jahre

Gemeinde Prislich
Frau Helma Deicken �  85 Jahre

Stadt Grabow

Herrn Hans-Jürgen Schröder � 75 Jahre

Herrn Wolfgang Frick � 80 Jahre

Frau Elvira Gertrud Genia Radeck � 75 Jahre

Herrn Harald Henke � 70 Jahre

Frau Gisela Marohn � 80 Jahre

Herrn Walter Hecht � 70 Jahre

Frau Doris Stellmacher � 75 Jahre

Frau Gertrud Weber � 70 Jahre

Herrn Gerhard Oettchen � 70 Jahre

Frau Johanna Schlund � 85 Jahre

Frau Ruth Last � 85 Jahre

Herrn Helmut Wölki � 85 Jahre

Herrn Joachim Ladwig � 75 Jahre

Frau Viktoria-Katharina Rambow � 70 Jahre

Frau Renate Funk � 75 Jahre

Frau Eva Maaß � 75 Jahre

Frau Irma Meincke � 90 Jahre

Herrn Volker Jaeckel � 75 Jahre

Herrn Wilfried Witte � 70 Jahre

Sitzungskalender April
Grabow
Stadtvertretung 18.04.2018 18:30 Uhr Sitzungssaal des Rathauses, Am Markt 1
Finanzausschuss 12.04.2018 18:30 Uhr Sitzungssaal des Rathauses, Am Markt 1
Eldena
GV-Sitzung 12.04.2018 19:30 Uhr Gemeindehaus, Bahnhofstr. 8, Eldena

Die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den Öffentlichen Bekanntmachungen in den örtlichen Schaukästen.
Wir weisen darauf hin, dass es auf Grund des frühzeitigen Redaktionsschlusses zu Änderungen kommen kann bzw. die Liste der 
Termine nicht vollständig ist. Bitte beachten Sie daher die Öffentlichen Bekanntmachungen in den örtlichen Schaukästen.

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute zum Geburtstag 
übermitteln die Stadt Grabow sowie die Bürgermeister der 

amtsangehörigen Gemeinden allen Jubilaren im Monat April

Sehr geehrte Leser, die Grabower Stadtbibliothek ist

vom 9. bis 11. April 2018  
und am 18. April 2018,
wegen Urlaub nicht geöffnet.

Ihre Stadtbibliothek
Die nächste Ausgabe  

erscheint am 4. Mai 2018
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Über 84 % der Mitglieder waren anwesend, um die 19 Tages-
ordnungspunkte abzuarbeiten.
Bevor der Wehrführer mit seinem Jahresbericht begann, ge-
dachten die Anwesenden den im vergangenen Jahr verstor-
benen Kameraden.
Zu Beginn seines Berichts machte Bennöhr deutlich, dass es 
sich lediglich um einen Auszug über das ereignisreiche Jahr 
2017 handelte. Die Feuerwehr Grabow ist zu 82 Einsätzen aus-
gerückt. Davon waren 26 Alarmierungen zu Bränden, sechs 
Brandmeldeanlageneinläufe inbegriffen. Löschen mussten die 
Kameraden neben diversen Kleinfeuern einen Wohnhausbrand, 
einen Schornstein oder auch eine Strohpresse. Hinzu kommen 
56 technische Hilfeleistungen. Dies waren Unterstützungen des 
Rettungsdienstes, wie Türnotöffnungen oder Tragehilfen aber 
auch Verkehrsunfälle, wovon einer drei Verletzte mit sich brach-
te, und Ölspuren.
Im Oktober waren die Einsatzkräfte vornehmlich bei Sturmein-
sätzen gefordert. Sturmtief Xavier ließ zahlreiche Bäume und 
Äste zu Boden stürzen. Während dieser Wetterlage war der 
Notruf überlastet, sodass die Feuerwehr Einsätze auf Zuruf von 
Passanten und Polizei anfuhr. Einer davon war ein Verkehrsun-
fall, bei welchem ein Fahrzeug auf dem Dach lag. Den letzten 
Einsatz des Jahres, ebenfalls ein Unfall im Straßenverkehr, ar-
beiteten die Kameraden am Silvesterabend ab.
Um solchen Lagen gewachsen zu sein, bedarf es einer guten 
Ausbildung. Dazu wurden zahlreiche Lehrgänge auf Amtsebe-
ne oder an den Kreis- und Landesfeuerwehrschulen absolviert. 
Aber auch bei den Ausbildungsdiensten, wurden u. a. der Um-

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Grabow
Grabow. Am Freitag, den 16.02.2018, führte die Freiwillige 
Feuerwehr Grabow ihre Jahreshauptversammlung durch, um 
über das Geschäftsjahr 2017 zu resümieren. Ortswehrführer Ulf 
Bennöhr eröffnete die Versammlung mit der Begrüßung der Gä-
ste. Erschienen waren u. a. Bürgermeister, Ordnungsamtsleiter, 
Stadtvertretervorsteher und Mitglieder der Fraktionen sowie Eh-
ren- und Fördernde Mitglieder.

Wir gratulieren

zur goldenen Hochzeit 
(50 Jahre)

dem Ehepaar Erika und Helmut Heuer
aus Güritz

dem Ehepaar Ursula und Alfred Pohl
aus Grabow

dem Ehepaar Sigrid und Otto Meier
aus Grabow

dem Ehepaar Hannelore und Lothar Peukert
aus Grabow

dem Ehepaar Christel und Alexander Walter
aus Grabow

dem Ehepaar Anneliese und Herbert Nitsch
aus Grabow

zur diamantenen Hochzeit 
(60 Jahre)

dem Ehepaar Else und Kurt Bender
aus Grabow

dem Ehepaar Edith und Gerhard Soyk
aus Grabow

dem Ehepaar 
Käthe und Karl-Heinz Grönboldt

aus Grabow

Wir wünschen allen Paaren  
auf diesem Weg alles Liebe  
und noch viele  
schöne gemeinsame  
Stunden.

Mitteilung von Ehejubiläen
Anlässlich von Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit (50 Jahre) gratuliert der Bürgermeister der Stadt Grabow den Ehepaaren persönlich 
bei einem Besuch. Dieses ist nur möglich, wenn das Datum des Ehejubiläums der Amtsverwaltung bekannt ist. In der Stadt Grabow sind 
nur Eheschließungen verzeichnet, die auch im Standesamt Grabow geschlossen wurden. Ehepaare, die in einem anderen Standesamt 
geheiratet haben und im Jahr 2018 ein Ehejubiläum feiern, werden auf diesem Weg gebeten sich bei der Stadt Grabow, Meldestelle oder 
Bürgerbüro (Tel. 038756 503-22, -38 bzw. -39 oder per Mail an info@grabow.de) zu melden.
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wehrmann wurden bei Jan Detlof, Pascale Stahlberg und Paul 
Wichmann durchgeführt. Eine Ehrung außer der Reihe erhielt 
Kassenwartin Rosel Ponz, für das gewissenhafte und zuverläs-
sige Führen der Kassen und Konten.

Fotos: Lisa Kessner (Amtsfeuerwehrpressewart)
Der Bürgermeister Stefan Sternberg richtete seine Grußworte 
anschließend an die Kameraden. Er überbrachte das Lob der 
Kämmerei für die Sparsamkeit der Grabower Wehr. Ein wei-
teres Lob wurde für die detaillierte Einsatzdokumentation aus-
gesprochen, aufgrund dieser kostenpflichtige Einsätze abge-
rechnet werden können. Der Bürgermeister thematisierte auch 
Baumaßnahmen und Investitionen. So wird das Gerätehaus 
2018 ertüchtigt, aber auch im neuen Verwaltungsgebäude ist 
Platz für die Feuerwehr. Im Katastrophen- oder Schadensfall 
kann in Zukunft hier eine Einsatzzentrale betrieben werden.
Das letzte Wort des Abends hatte erneut der Ortswehrführer, er 
gab einen Ausblick auf den Dienstbetrieb 2018, die Planungen 
für das Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug, für das nun alle 
Fördermittel bereitstehen und der anstehenden 100-Jahr-Feier 
im Jahr 2021. Nach etwa zwei Stunden beendete Bennöhr die 
Versammlung.

Karl Kessner

Erster Ausbildungstag  
der Freiwilligen Feuerwehr Grabow
Grabow. Wer sein Handwerk gut beherrschen will, braucht 
Übung. So auch bei der Freiwilligen Feuerwehr. Hier sind ein 
gutes Grundlagenwissen und die sichere Handhabung von 
Technik und Gerät besonders wichtig, da kein Einsatz gleich 
dem anderen ähnelt und die Kameraden immer wieder mit neu-
en Schadenslagen konfrontiert werden. Daher ist die Aus- und 
Weiterbildung ein unerlässlicher Bestandteil der Feuerwehrar-
beit.

gang mit Geräten, patientengerechte Rettung, Atemschutz oder 
das Führen von Kräften trainiert.
Auch dem Wettstreit wurde sich 2017 gestellt. Beim Amtsfeu-
erwehrtag in Brunow wurde die Grabower Wehr Vierter in der 
Gesamtwertung. Im Traditionellen Wettbewerb konnte die gute 
Form erneut bewiesen und wie auch in der Sonderwertung des 
Löschangriffes, ein Sieg errungen werden. Beim motorisierten 
Marsch des Landkreises machte der Wehrführer – wie er selbst 
zugab - höchstpersönlich die entscheidenden kleinen Fehler, 
die einen sehr guten Platz verhinderten.
Dank sprach Ulf Bennöhr der Verwaltung und Stadtvertretung 
für das Ermöglichen des Besuchs der Feuerwehrolympiade in 
Österreich aus. „Villach on Fire“ wird den Kameraden noch lan-
ge im Gedächtnis bleiben.
Doch dies waren nicht alle Aktivitäten der Wehr. Die Historische 
Technik setzte zum Beispiel neben außer Dienst befindlichen 
Einsatzfahrzeugen auch den aktuellen Fuhrpark in Stand. Auch 
wurden Veranstaltungen, wie das Goa-Open-Air, abgesichert 
und mehrfach Eintopf ausgeschenkt.
Der Jugendwart Martin Beschorner schloss seinen Jahresbe-
richt an. Das Jahr der Jugendfeuerwehr begann mit dem Sport-
fest der Kinder in der Turnhalle. Eine Hafenrundfahrt, Bowlin-
gabend und ein Besuch im Schwimmbad waren die Highlights 
der Fahrt der Jugendfeuerwehr nach Hamburg. Ein fester Ter-
min im Kalender der Jugendlichen ist das Osterfeuer auf dem 
St. Pauli in Grabow. Wie die Erwachsenen misst sich auch der 
Nachwuchs in Wettkämpfen. Die Kinderfeuerwehr nahm beim 
Amtskinderfeuerwehrtag in der Wertung „Knoten & Stiche“ teil. 
Leider ermöglicht die zu geringe Mitgliederzahl von fünf keine 
Teilnahme an allen Disziplinen. Die Jugendfeuerwehr schnitt 
bei Amts-, Kreis- und Landesausscheid gut bis sehr gut ab, wo-
mit sie sich das Sommerzeltlager redlich verdient hatte. Hierbei 
besuchte sie einen Affenpark und verbrachte einen Tag auf ei-
ner Draisine. Beschorner ließ es zum Schluss seines Berichts 
nicht aus, den Helfern und dem Werbeunternehmen Schütz für 
die gesponserten T-Shirts für Kinder- und Jugendfeuerwehr zu 
danken.
Es schlossen sich weitere Berichte von Kassen- und Geräte-
wart sowie Sicherheitsbeauftragten und Kassenprüfer an.

Dann war schließlich der Moment für zwei Mitglieder gekom-
men. Pascal Missenberger und Jan Bohnhoff wurden in die 
Einsatzabteilung übernommen. Somit muss zwar die Jungend-
feuerwehr auf zwei Köpfe verzichten, aber im aktiven Dienst-
geschehen werden die Kameraden ab sofort bei den Einsätzen 
von beiden verstärkt.
Es folgte der Tagesordnungspunkt „Ehrungen und Beförde-
rungen“. Bernd-Michael Burmeister wurde für 40, Steffen Hoff-
mann und Steffen Bednorz für 30 und Peter Tremp für 25 Jahre 
Dienst in der Feuerwehr ausgezeichnet. Der Jugendwart Martin 
Beschorner wurde nach bestandenen Lehrgang zum Lösch-
meister befördert. Gleich drei Beförderungen zum Hauptfeuer-
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Jahreshauptversammlung  
der FFw Dambeck
Dambeck. Die FFw Dambeck führte Ihre JHV 2017 am 
23.02.2018 im Gerätehaus durch.
Im Beisein vom Bürgermeister Wolfgang Schmidt trug WF Det-
lef Madaus seinen Rechenschaftsbericht vor.
Erwähnt wurden drei Einsätze (Ölspur, Hochwasser sowie der 
Sturm Xavier) und die Amtszugausbildung, von denen eine in 
Dambeck stattfand.
Highlight des Jahres 2017 war zweifellos das 125-Jähige Jubi-
läum der FFw Dambeck.
Hierzu liefen schon 2016 die ersten Vorbereitungen an.
Die FFw Dambeck nahm auch 2017 wieder an Veranstaltungen 
rund um die FFw teil.
Zur Jahresarbeit gehört auch seit Jahren der Kameradschafts-
grillabend im Sommer mit Ehegatten und Partnern.
Im Verlauf der Versammlung wurden dann nachfolgende Ka-
meradin und Kameraden für ihre 10-jährige Mitgliedschaft in der 
Freiwilligen Feuerwehr Dambeck geehrt bzw. ausgezeichnet:
Franziska Voigtländer, Christian Struck, Florian und Andre Liencke.
Außerdem wurde dem Kamerad Silvio Bradler die Zugehörig-
keitsmedaille für 25 Jahre überreicht.

Detlef Madaus
Wehrführer

Jahreshauptversammlung  
der FFw Eldena
Eldena. Am 23. Februar 2018 trafen sich die Angehörigen der 
örtlichen Feuerwehr zur alljährlichen Jahreshauptversammlung 
im Gemeindehaus in Eldena, um über das vergangene Ge-
schäftsjahr 2017 ein Resümee zu ziehen. Zu den Kameraden 
gesellten sich ebenfalls Gäste wie Gemeindevertreter, Vertre-
ter der Amtsverwaltung und -feuerwehr, Mitglieder des Förder-
vereins, Sponsoren und eine Abordnung der Partnerfeuerwehr 
Tangstedt.
Nach der Begrüßung gedachten die Anwesenden dem im letz-
ten Jahr verstorbenen Kameraden Heinz Witte.
Der Wehrführer Oliver Kann berichtete anschliessend über die 
letzten 12 Monate. Grundlegend für die Arbeit einer Freiwilligen 
Feuerwehr seien die Faktoren Mannschaft und Gerät, welche 
durch die Motivation eines jeden einzelnen verbunden werden. 
Alles zusammen ist schließlich die Voraussetzung für die Ein-
satzbereitschaft. Aktuell gibt es 36 aktive Kameraden, hinzu-
kommen fünf Mitglieder in der Reserve - und 14 in der Ehren-
abteilung. Mit der Übernahme von Neele Gottschald und Leon 
Jahncke, aus der Jugendfeuerwehr, konnte die Einsatzabtei-
lung weiter verstärkt werden.
Um dem täglichen Einsatzgeschehen gewappnet zu sein, be-
darf es regelmäßiger Übung und Training. Dies erfolgt in den 
örtlichen und überörtlichen Dienstausbildungen und Lehrgän-
gen. So konnten im vergangenen Jahr u.a. Kameraden erfolg-
reich zum Atemschutzgeräteträger, zum Maschinisten, zum 

In diesem Sinne trafen sich am Samstag, den 17. März, Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr Grabow zum gemeinsamen 
Ausbildungstag. Anders als bisher sollte einen ganzen Vormit-
tag lang das Thema der Technischen Hilfeleistung ausführlich 
beübt werden. In den ersten drei Monaten des Jahres wurden 
bereits Aspekte zu diesem Gebiet vertieft und sollten nun auch 
praktisch angewandt werden. Die Technische Hilfeleistung stellt 
einen Großteil des Einsatzspektrums dar und wird durch die 
A14 für die Feuerwehr Grabow zunehmend relevanter.
Den Beginn des Ausbildungstages bildete jedoch die Unterwei-
sung in der Unfallverhütung. So ist die eigene Sicherheit und 
Gesundheit der Kameraden stets das oberste Ziel. Da es immer 
wieder zu Unfällen kommen kann, ist es wichtig wiederholt auf 
die Gefahren hinzuweisen.

Gegen 9:30 Uhr beginnt die praktische Ausbildung. Die in der 
Dienstvorschrift festgelegten Funktionen der Trupps und die 
Technik werden durchgesprochen, bevor es zur praktischen Ar-
beit an zwei ausgediente Fahrzeuge geht. An einem alten VW 
können sich die ehrenamtlichen Retter im Körnen der Fenster-
scheiben und dem Umgang mit hydraulischen Rettungsgerät 
üben. Natürlich erst nachdem das Fahrzeug auf Pallholz steht 
und gesichert ist. Mit der Rettungsschere und dem Spreizer 
werden die Türen des Fahrzeuges entfernt, danach werden A- 
und B-Säule zerschnitten, um das Dach abzunehmen.

Besonders die Jungkameraden erleben dabei, welche Kraft die 
Technik hat und wie damit umzugehen ist.
Nach einer kurzen Pause um sich aufzuwärmen, sollten die Ka-
meraden das bisher geübte in einer Einsatzübung unter Beweis 
stellen. Kurz nach Beginn ertönten jedoch die Melder der Ka-
meraden und die Ausbildung wurde durch einen realen Einsatz 
beendet.
Im Großen und Ganzen war es ein gelungener Tag und an dem 
alle Beteiligten sehr viel lernen konnten.
Ein besonderer Dank gilt dem Autohaus Stang aus Neustadt-
Glewe, welche die Fahrzeuge zum Zerschneiden zur Verfügung 
stellten.

Lisa Kessner



 Grabow  •  6. April 2018 •  Nummer 04  •  Seite 10

Heidepark, einen Kletterwald und gingen im Südseecamp ba-
den.
Nach den Berichten folgten die Neuaufnahmen von Florian 
Dankwardt und Markus Möller und Übernahmen Neele-Christel 
Gottschald und Leon Jahncke.

Oliver Kann, Leon Jahncke, Neele-Christel Gottschald, Hannes 
Herer

Nach der Niederlegung seines Amtes ließ Oliver kann die neue 
Wehrführung wählen. Die Kameraden votierten einstimmig für 
Hannes Herer als neuen Wehrführer und Mathias Vossen als 
seinen Stellvertreter. Für jeweils 30 Jahre Tätigkeit in der Feu-
erwehr wurde Kamerad Klaus Wüstenberg und für 20 Jahre die 
Kameraden Florian Dankwardt, Christian Wölki, Hannes Herer 
und Oliver Kann geehrt. Der neue stellvertretende Wehrführer 
Mathias Vossen wurde zudem zum Löschmeister befördert. Ja-
cob de Vries erhielt das Maschinisten-Lehrgangsabzeichen.

Holger Tröger, Florian Dankwardt, Hannes Herer, Christian 
Wölki, Oliver Kann

Den Abschluss bildeten die Grußworte der Gäste. Oliver Kann 
wurde zudem persönlich von Amtswehrführer Bernd Rüsch, der 
Partnerwehr Tangstedt und mit dem Mecklenburglied, von einer 
Delegation der Jugendfeuerwehr als Wehrführer verabschiedet.

Truppmann oder Gruppenführer ausgebildet werden. Auch der 
Umgang mit der Motorkettensäge wurde erlernt und vier Ehren-
amtler besuchten das Brandübungshaus in Malchow.
Was das Material angeht, so stellt Oliver Kann klar, dass die 
Investitionen zeigen, dass der „Schutz der Bürger einen hohen 
Stellenwert“ hat. So wurde 2017 erneut deutlich, wie wichtig 
die Arbeit der freiwilligen Retter ist. Neben fünf Brandeinsät-
zen, wurden die Kameraden zu 39 Technischen Hilfeleistungen 
gerufen. Das Gros der Einsätze kam dabei Anfang Oktober 
zusammen, als Sturm Xavier die Infrastruktur weiter Teile des 
Landkreises lahm legte. So waren auch die Ehrenamtler aus El-
dena mehrere Stunden unterwegs um dem Chaos wieder Herr 
zu werden.
Neben dem Einsatzgeschehen sind auch der Wettkampf und 
besonders das Engagement in der Gemeinde ein wichtiger Be-
standteil der Feuerwehrarbeit. Der Wettkampfsport ist in Eldena 
nicht nur etwas für die jungen Kameraden, welche beim Amts-
ausscheid in der Gesamtwertung den neunten Platz belegten, 
sondern auch eine Ü40-Mannschaft stellte sich der Heraus-
forderung und erreicht z. B. beim Glühweinpokal den siebten 
Platz.
Durch ihre vielfältige Unterstützung hat sich die Feuerwehr ei-
nen wichtigen Platz in der Gemeinde erarbeitet. Neben eigenen 
Veranstaltungen, wie dem Osterfeuer oder dem Tannenbaum-
verbrennen, helfen die Kameraden auch bei der Absicherung 
von „geschichtlich zu erwähnenden Fußballspielen“, Unterstüt-
zung beim Schützenfest oder bei Marschabsicherungen. Auch 
in den Schulen und Kitas ist das Ehrenamt präsent, so ist die 
Brandschutzerziehung durch Christian Wilke bereits eine Insti-
tution. Auch außerhalb der Gemeinde waren die Kameraden als 
Wachsdienst bei zwei Goa-Veranstaltungen, beim Wasserpum-
pen in Menkendorf oder zur Festumzugsabsicherung in Gor-
losen aktiv.
Zum Ende seines Berichtes, bedankte sich Wehrführer bei 
den Familien und Angehörigen der Kameraden, sowie bei den 
Sponsoren und Unterstützern. Abschließend erklärte Kann, 
dass er sein Amt als Wehrführer niederlegt. So fehlt es nicht an 
Freude und Begeisterung für das Amt, doch mit seiner Funktion 
als Bürgermeister, Vollzeitjob und Familie ist die zeitliche Gren-
ze erreicht. Er bleibt der Wehr jedoch auch weiterhin als Mit-
glied und Führungskraft erhalten.
Es schloss sich der Bericht der Jugend- und Kinderfeuerwehr 
an, welcher durch Sophia de Vries vorgetragen wurde. Auch 
im Jahr 2017 hatten die 16 Jungen und Mädchen der Kinder-
feuerwehr ein volles Programm. So startete das Jahr mit dem 
Sportfest in Grabow. Neben Ausbildung und Training für den 
Amtsausscheid mischten die Betreuerinnen jedoch auch immer 
wieder Spiel und Spaß in die Dienste, wie gemeinsame Kinobe-
suche oder Eis-Essen. Sehr erfolgreich verliefen die Wettkämp-
fe beim heimischen Amtsausscheid. In Hagenow nahmen die 
Kinder am Orientierungsmarsch teil, bei welchem es über eine 
Strecke von fünf Kilometern unterschiedliche Stationen zu ab-
solvieren galt. Ab Oktober wurde vermehrt gebastelt, zum einen 
Feuerwehrautos aus Papier, Kürbisse zu Halloween oder Ge-
schenke für die Rentnerweihnachtsfeier. Den Jahresabschluss 
der Kleinen bildete deren Weihnachtsfeier.
Die Jugendfeuerwehr konnte 2017 einen starken Zuwachs von 
sieben neuen Mitgliedern verzeichnen, verabschiedete sich 
jedoch auch von drei Kameraden in die Einsatzabteilung. Wie 
auch bei den Erwachsenen sind Ausbildung, Wettkampftraining 
und Engagement für die Gemeinde ein wichtiger Bestandteil 
des Dienstjahres. Neben der sportlichen Tätigkeit schulten sich 
die Heranwachsenden u.a. in der Unfallverhütung, der Feu-
erwehrdienstvorschrift 3, Gerätekunde, tragbare Leitern oder 
Wasserrettung. Viel Zeit nahmen Wettkämpfe und die Vorberei-
tung auf diesen in Anspruch. So nahmen die Jugendlichen nicht 
nur am Amts- und Kreisausscheid, sondern auch am Bundes-
ausscheid in Falkensee teil. Hierbei belegten sie einen hervor-
ragenden 14. Platz von 30 Mannschaften.
Zudem veranstalteten die jungen Brandschützer neben dem 
Osterfeuer, Spendenaktionen oder auch eine Müllsammelakti-
on, bei welcher die Wälder gereinigt wurden.
Doch der Spaß ist nie zu kurz gekommen. So fuhr die Jugend-
feuerwehr im Juli zu ihrem Zeltlager nach Munster. Hier besich-
tigten sie die Bundeswehrfeuerwehr, das Panzermuseum, den 
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Nach den Berichten der Jugendfeuerwehr und Grisu-Gruppe, 
welche von Sophia de Vries vorgetragen wurde, schloss sich der 
Bericht des Jugendwartes an. Dann folgten die Neuaufnahme 
von Julian Juhls aus der Grisu-Gruppe und die Verabschiedung 
von Neele Gottschald und Leon Jahncke, welche in die Einsatz-
abteilung wechselten. Zudem wurden für die drei Gruppen der 
Jugendfeuerwehr neue Gruppenführer gewählt und sieben Ju-
gendlichen wurde ihr Jugendfeuerwehrausweis überreicht.

Jeweils zwei Kameraden aus Grisu-Gruppe und Jugendfeuer-
wehr wurden für vorbildliches Verhalten und Dienstbeteiligung 
ausgezeichnet. Auch den beiden Betreuerinnen der Grisu-
Gruppe, Hanne und Marlies, wurden zum Dank für ihre Arbeit 
Blumen überreicht. Den Abschluss bildeten die Grußworte der 
Wehrführung, des Bürgermeisters, des Amtes und der Amtsju-
gendfeuerwehr. Außerdem überreichte Dachdecker Gerth eine 
Spende in Höhe von 150 Euro.

Neuaufnahme von Julian Juhls aus der Grisu-Gruppe und Dank an 
die beiden Betreuerinnen der Grisu-Gruppe, Hanne und Marlies.

Lisa Kessner

Rückblick  
auf ein erfolgreiches Jahr 2017
Eldena. Feuerwehr hat in allen Altersstufen Nachwuchspro-
bleme. So ist es auch für die Jugendfeuerwehr immer schwie-
riger motivierte Heranwachsende zu finden, welche sich 
engagieren wollen. Schließlich gibt es viele andere Freizeitak-
tivitäten, welche eine große Konkurrenz darstellen und mitunter 
nicht in gleichem Maß anstrengend oder zeitintensiv sind. Aus-
bildung und Wettkampf erfordern von den Jungkameraden sehr 
viel Disziplin und Engagement, auch Technik ist ein großer Be-
standteil und ist nicht jedermanns Sache. Dies scheint den Ju-
gendlichen der Feuerwehr Eldena jedoch nichts auszumachen. 
In ihrem Resümee zum Jahr 2017 wird nicht nur deutlich wir en-
gagiert und ehrgeizig sie ihre Tätigkeit angehen, sondern dass 
Kameradschaft und der Spaß am Feuerwehrdienst die vielen 
Anstrengungen wettzumachen scheint.
Ausbildung ist die Grundlage für den Einsatzdienst. Bereits die 
Kleinsten der Grisu-Gruppe werden spielerisch an das Thema 
Feuerwehr herangeführt. So wurden auch im vergangenen Jahr 
Ausbildung in Gerätekunde oder Knoten und Stichen absolviert. 
Diese Inhalte waren ebenfalls in den Wettbewerben des Amts-
ausscheides, sowie dem Orientierungsmarsch enthalten. Doch 
auch der Spaß kam bei den sechs bis zehnjährigen nicht zu 
kurz. So wurde gemeinsam gebastelt, Eis gegessen, Sport ge-
trieben und auch ein Kinobesuch gehörte zum Programm. Das 
gesellschaftliche Engagement der Feuerwehr wird in Eldena 
ebenfalls sehr ernst genommen und das in allen Altersstufen, 
so bastelte die Grisu-Gruppe Weihnachtsgeschenke für Seni-
oren, welche auf der Rentnerweihnachtsfeier überreicht wur-
den.
Doch auch die Jugendfeuerwehr steht diesem Engagement mit 
Nichts nach. So betrieben die Heranwachsenden das Osterfeu-
er, beteiligten sich an Müllsammelaktion, Zeltaufbau beim Zir-
kus, am Fackelumzug zum Tag der Deutschen Einheit oder am 
Martinstag.
Die Ausbildung gestaltete der Jugendwart Christian Wilke mit 
seinen Betreuern immer wieder interessant und spannend für 
die Heranwachsenden. Hierbei bekam er ebenfalls Unterstüt-
zung von den Kameraden der Einsatzabteilung.
Besonders zur kälteren Jahreszeit wurde in der Turnhalle die 
körperliche Fitness trainiert. Neben Unfallverhütung standen 
weiterhin Steckleitern, Wasserrettung, Feuerwehrdienstvor-
schrift 3, Knoten und Stiche, oder Fahrzeug- und Gerätekunde 
auf dem Dienstplan.
Man sollte meinen, dass die Zeit mit diesem Programm schon 
gut ausgefüllt war. Doch besonders in 2017 war Wettkampf 
ein wichtiges Thema für die Jugendfeuerwehr, schließlich hat-
te man sich im Jahr zuvor für den Bundesausscheid qualifiziert. 
Dazu reisten die Jugendlichen für fünf Tage nach Falkensee 
um ihr Können mit den besten Jugendfeuerwehren aus ganz 
Deutschland messen. Während dieser Zeit konnten sehr viele 
positive Eindrücke gesammelt und viele neue Erfahrungen ge-
macht werden. Mit zwei fehlerfreien Läufen belegte die Mann-
schaft einen herausragenden 14. Platz von insgesamt 30 Mann-
schaften. Eine Leistung auf welche die Jugendlichen zurecht 
sehr stolz sein können. Doch auch auf Amts- und Kreisebene 
oder beim Orientierungsmarsch zeigte die Jugendfeuerwehr 
wieder was in ihr steckte.
Bei diesen vielen Aufgaben, Anstrengungen und Trainings kam 
jedoch das Vergnügen nicht zu kurz. Im Juli fuhren die Jugend-
lichen in ihr Zeltlager nach Munster (Niedersachsen). Hier be-
sichtigten sie die Bundeswehrwehr und das Panzermuseum. 
Auch gingen sie im Südseecamp baden und besuchten einen 
Kletterwald und den Heidepark.
Bei den 24 Jungen und Mädchen der Jugendfeuerwehr und 
den 16 Kindern der Grisu-Gruppe wird ganz klar deutlich, dass 
sie für die Feuerwehr „brennen“. Dies ist zu einem sehr großen 
Teil jedoch auch der sehr guten Organisation und Einsatzbereit-
schaft der Jugendwarte, Betreuer und Helfer zu verdanken. In 
seinem Bericht erklärte Jugendwart Christian Wilke, dass er für 
die Mitwirkung aller sehr dankbar ist und richtete seinen Dank 
insbesondere noch an seine Frau, welche ihn immer sehr un-
terstützte.
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An der nächsten Station übten wir einige erste Hilfemaßnahmen. 
Dazu gehörten die stabile Seitenlage, die Notrufnummer und die 
5 W-Fragen. (Wo brennt es? Wer ruft an? Was ist passiert? Wie 
viele Verletzte? Warten auf Rückfragen!) Zum Abschluss legten wir 
unseren Mitschülern Verbände an, das war lustig.
Am aufregendsten zeigte sich die vierte Station, denn dort ging es mit 
angelegter Schutzausrüstung in einen verqualmten Raum.(Das war 
Disconebel, also ungefährlich für uns.) Mit einer Wärmebildkamera 
suchten wir den Raum nach drei Flaschen mit heißem Wasser ab, 
dabei lernten wir, dass man sich nur kriechend am Boden bewegt. 

Brandschutztag in der Schule Eldena
Eldena. Am Mittwoch, dem 14. März 2018 wurde in der Grund-
schule der Brandschutztag durchgeführt. Alle Kinder freuten 
sich schon sehr darauf.
Morgens kam die Polizei zu uns und zeigte wichtige Verkehrs-
zeichen. Danach lösten wir ein Rätsel für schlaue Radfahrer.

Als nächstes ging es zu einem Experiment. Dort fanden wir he-
raus, wie schnell brennbare Stoffe Feuer fangen können.

Rechenschaftsbericht 2017  
Feuerwehr Prislich
Prislich. Auch in diesem Jahr lud die Freiwillige Feuerwehr Prislich 
zu ihrer alljährlichen Jahreshauptversammlung ein. Zu Beginn der 
Versammlung, am 17.02.2018, wurden alle Anwesenden gebeten, 
sich von den Plätzen zu erheben, um mit einer Schweigeminute 
den verstorbenen Kameraden Karl-Heinz Schlünz zu gedenken.
Es folgte die Begrüßung des Amtswehrführers des Amtes Grabow 
Bernd Rüsch, des stellvertretenden Amtsjugendfeuerwehrwarts 
Marcel Hintze, des amtierenden Bürgermeisters Reinhard Wit-
kowski, den Vertretern der Gemeindevertretung, der Kameraden 
und der Gäste.
Im Anschluss berichteten der Wehrführer Heiko Brüning und der 
Jugendfeuerwehrwart Oliver Zachhuber über die Ereignisse, Ver-
anstaltungen und vielen absolvierten Dienst- und Einsatzstunden 
des vergangenen Jahres. Zu den Ausbildungen zählten unter ande-
rem: Erste Hilfe Ausbildung mit Rainer Auras, Herangehensweisen 
unterschiedlicher Einsatztaktiken gefolgt von Übungen, Ausbildung 
im Bereich der Technischen Hilfeleistung in Zusammenarbeit mit 
der Freiwillen Feuerwehr Zierzow, … die Liste ist lang. Auch in 
diesem Jahr wird der eine oder andere Dienst mit der Feuerwehr 
Zierzow durchgeführt.
Neben den alljährlichen Veranstaltungen wie Knickefest, Oster- und 
Oktoberfeuer, bereiteten sich die Kameraden für den Amtsfeuer-
wehrtag in Brunow vor. Der Aufwand hat sich bezahlt gemacht. 
Die Wehr erreichte den 5. und die Jugendfeuerwehr den 9. und 2. 
Platz. Im Herbst erkämpfte sich die Jugendfeuerwehr den 9. Platz 
beim Orientierungsmarsch der Jugendfeuerwehren im Landkreis 
Ludwiglust-Parchim. Die Einsatzstunden summierten sich für die 
Kameraden besonders in der zweiten Jahreshälfte, da diese von 
vielen Sturmeinsätzen geprägt war. Es zählen in der Feuerwehr 
jedoch nicht nur die Dienst- und Einsatzstunden.
Nicht zu vergessen sind die vielen freiwillig erbrachten Arbeits-
stunden. Der Wehrführer richtete seinen Dank an die Kameraden, 
die im vergangenen Jahr kräftig mit anpackten, um das eine oder 
andere in der Feuerwehr zu verbessern. Am Ende seines Berichts 
fand er noch hoffnungsvolle Worte, dass nun nach 2 Jahren des 
langen Wartens, dem Freischalten des Internetzanschlusses in 
diesem Jahr nun nichts mehr im Weg stehen sollte.

Nach den Rechenschaftsberichten wurden Beförderungen und 
kleine Ehrungen ausgesprochen.

Herzlichen Glückwunsch an:
Ronny Zart Beförderung zum Hauptfeuerwehrmann
Klaus Holzwarth Beförderung zum Hauptfeuerwehrmann
Rüdiger Harzewski Ehrung nachträglich zum 65. Geburtstag
Peter Siebert Auszeichnung für besondere Leistungen
Tino Thiel Auszeichnung für besondere Leistungen

Nach dem offiziellen Teil 
lud die Feuerwehr zu einer 
gemütlichen Runde mit Mu-
sik von DJ Thommy ein. 
Zwischendurch trug Günter 
Klink, ausgerüstet mit Kar-
nevalsmütze, -orden und 
–jackett, zwei kleine Bütten 
vor und nahm dabei das 
Thema Feuerwehr ein we-
nig aufs Korn. Dabei blieb 
kein Auge der Kameraden 
und Gäste trocken.

Text und Fotos: 
Anja Hintze
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Tag der offenen Tür an der 
Grundschule Eldena
Am Samstag, den 21. April 2018 findet an der Grundschule 
Eldena der Tag der offenen Tür statt. 
Beginn ist um 14:00 Uhr in der Turnhalle mit einem Früh-
lingsprogramm. Im Anschluss kann das Schulhaus besich-
tigt werden und auch gemütlich bei Kaffee und Kuchen ge-
plauscht werden.
Wer Lust hat, ist gerne gesehen und eingeladen.

Zum Glück fanden wir alle Flaschen. Plötzlich ging auf einmal die 
Sirene unserer Schule los. Wir wussten, nun müssen wir geord-
net und ruhig zum Sammelplatz der Schule, doch die Fluchtwege 
waren alle voller Rauch. Was nun? Wir gingen zügig in unseren 
Klassenraum zurück und verstopften die Türritzen mit Decken. Nun 
setzten wir uns auf den Boden und warteten bis die Rettung durch 
die Feuerwehr kam. Als der ganze Disconebel weg war, ging es 
nach dem Mittagessen zur letzten Station.
Anhand eines Rauchhauses erklärte uns ein Feuerwehrmann, die 
möglichen Gefahren zu Hause sowie die Wirkung eines Rauchmel-
ders und die Erkennungszeichen für Kinderzimmer im Notfall. Dieser 
Tag war super spannend und wir konnten alles selbst ausprobieren.

Franzi und Paula aus der 4. Klasse

Amerikanische Gäste im DRK 
Freizeithaus „Blue Sun“
Grabow. Nicht nur Berlin, Hamburg und Schwerin waren Ziele 
einer Schülerdelegation aus Ludwigslust - Parchims Partner-
landkreis Gratiot County im US-Bundesstaat Michigan, sondern 
auch das DRK Freizeithaus „Blue Sun“. So kamen am 16. März 
2018 zwölf junge Amerikaner*Innen in Begleitung ihres Betreu-
ers sowie vier Jugendliche des Ludwigsluster Gymnasiums mit 
ihrer Lehrerin Frau Katrin Reuter ins „Blue Sun“ nach Grabow. 
Nach einem kurzen Rundgang durch alle Räume wurde sich in 
Gruppen aufgeteilt und die offenen Angebote getestet. Während 
sich einige für die Zubereitung von Pizza entschieden, fanden 
andere unseren Jugendclubraum im Keller am interessantesten. 
Dort wurde der Fußballkicker sowie die Tischtennisplatte am 
meisten umringt. Sehr schnell verging dabei die zur Verfügung 
stehende Zeit. Nachdem die Pizza restlos gegessen war und ein 
Informationsflyer über das „Blue Sun“ zur Erinnerung in den Ta-
schen verschwand, hieß es auch schon „Auf Wiedersehen“. Ein 
herzliches Dankeschön an Frau Ilstraud Schmidt und an Frau 
Annette Großmann für ihre Unterstützung beim Pizzabacken.

Heidi Brüning, Einrichtungsleiterin „Blue Sun“

Jugendliche testen den Rufbus  
im Amt Grabow
Am Montag dem 12. März testete die Jugendinitiative „Wir be-
wegen was“ den Rufbus im Amt Grabow. Bereits im Vorfeld in-
formierten sich die Teilnehmenden über die Abfahrts- und An-
kunftszeiten.
Die eigentliche Idee, dass auch die Jugendlichen aus Eldena 
mit dem Rufbus nach Grabow kommen und wir dann gemein-
sam weiterfahren, musste jedoch verworfen werden: denn von 
Eldena aus fährt kein direkter Rufbus (nur über Ludwigslust). 
So kamen die Eldenaer also mit dem Auto nach Grabow und 
gemeinsam ging es dann (bei strömendem Regen) von Grabow 
über Muchow nach Balow mit dem Rufbus. Die telefonische Be-
stellung des Busses bei der VLP im Vorfeld verlief reibungslos 
und die freundlichen Mitarbeiter konnten alle offenen Fragen 
beantworten.

In Balow angekommen 
setzten wir uns bei heißer 
Suppe zusammen und 
besprachen die Vor- und 
Nachteile des Rufbussy-
stems. Außerdem ver-
anschaulichte ein Plakat 
noch einmal den kon-
kreten Ablauf zum Rufen 
des Busses.
Als klare Vorteile stellte die 
Jugendinititiative heraus, 
dass der Bus relativ pünkt-
lich war (5 Minuten später 
Abfahrt von Grabow, als 
ursprünglich angesagt) 
und ein großer Bus für 
unsere Gruppe geschickt 
wurde, so dass ausreichend Platz war. Ein weiterer Vorteil ist, dass 
die Rufbusse auch über die DB – App über das Smartphone ange-
zeigt werden, so dass sich die Jugendlichen jederzeit erkundigen 
können, wie die nächsten Verbindungen sind. Die Tatsache, dass 
der Rufbus nicht von Eldena nach Grabow fährt, erschwert der „Wir 
bewegen was“ – Gruppe die regelmäßige Nutzung für ihre Treffen. 
Die Eldenaer müssten mit dem Bus über Ludwigslust fahren, was 
dazu führt, dass sie für die Strecke Eldena - Grabow 12,50 € Hin 
und Zurück bezahlen würden. Auch der Fahrplan sei nicht leicht zu 
lesen und die „Auskunft Online“ -Seite der VLP funktioniert nicht.
Die Servicepauschale von 1€ pro Fahrt und Person sei gerecht-
fertigt, zumal sich der Rufbus in der Freizeit auch gut mit dem 
SchülerFreizeitTicket kombinieren lässt. Abschließend diskutierten 
die Jugendlichen noch darüber, für welche Fahrten sie den Rufbus 
nutzen könnten, so z. B. für das Training im Sportverein nachmittags, 
für den Besuch der YoungStyle Party (allerdings nur für die Hinfahrt) 

oder auch für die Tref-
fen der Jugendinitiative 
selbst (wenn die Elden-
aer mit dem Auto nach 
Grabow kommen).
Mit zwei Taxen ging 
es dann nach dem 
Treffen wieder pünkt-
lich nach Hause - das 
war sicherlich nicht die 
letzte Rufbustour der 
Jugendinitiative!
Vielen Dank an den 
Kriminalpräventionsrat 
des Landkreis Lud-
wigslust - Parchim für 
die finanzielle Förde-
rung des Projektes.

Teresa von Jan
Amtsjugendpflegerin
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In Grabow gehen wieder die Lichter an
Bunte Stadt an der Elde lädt zum 12. Lichterfest ein
Zum nunmehr 12. Mal laden die Stadt Grabow und ihre Ge-
werbetreibenden am 6. April ab 18:00 Uhr zum alljährlichen 
Lichterfest - der kulturellen Shoppingnacht nach Grabow ein. 
Während mit der Abenddämmerung die Straßen der Stadt in 
ein romantisches Flair unterschiedlichster Lichtarrangements 
eintauchen, sorgen Angebote verschiedenster Künstler für ein 
abwechslungsreiches, kulturelles Rahmenprogramm. Neben 
diversen Rock- und Jazzformationen, Saxophonmusik, der 
Grabower Blasmusik, dem Trommelprojekt „Los Baterias“ und 
vielem mehr, lädt auch die Stadtkirche zum musikalischen Ver-
weilen mit halbstündlicher Musik von 19:00 - 22:00 Uhr sowie 
um 22:30 Uhr zum Nachtgebet ein.
Mittelpunkt des bunten Treibens in der Innenstadt wird auch in 
diesem Jahr wieder der große Kunsthandwerkermarkt auf dem 
Markt sein. Ob Specksteinbearbeitung, Holzschnitzerei oder 
Traumfänger, neben dem eigentlichen Kunstwerk werden klei-
ne Feuerschalen und Strohinseln gemütliches Flair vor das Rat-
haus zaubern.
Und auch das Museum und das Reuterhaus laden wieder mit 
tollen Angeboten ein.

Zudem gibt es verschiedene Angebote für Kinder und natürlich 
tolle Aktionen der Gewerbetreibenden in und vor den Geschäf-
ten. Es ist also wieder für jeden etwas dabei, wenn es heißt: 
„Willkommen zum 12. Lichterfest in Grabow - der bunten Stadt 
an der Elde - am 6. April 2018 von 18:00 bis 24:00 Uhr“.

� Foto: Ottoberg

Sommer in Tschechien
Für Jugendliche ab der 7. Klasse aus dem Amt Grabow bieten 
wir im Sommer eine Fahrt an den Lipno - Stausee an. Vom 21. 
- 28. Juli geht es mit dem Zug nach Tschechien. Dort treffen wir 
uns mit Jugendlichen aus unserer Partnerstadt Rícany. Neben 
Spiel, Sport und Spaß stehen auch Städtetouren und Work-
shops auf dem Programm: so werden sich die Teilnehmenden 
unter dem Motto „Welche Zukunft wollen wir?“ mit beiden Län-
dern beschäftigen und über die Kulturen, Mentalitäten, Normen 
und Werte diskutieren.

Im Vorfeld des Camps ist ein gemeinsamer Elterninformations-
abend mit parallelem „Basis - Sprachkurs“ für die Jugendlichen 
geplant.
Die Fahrt nach Tschechien kostet 180 € pro Teilnehmer/in. Da-
rin enthalten sind Fahrtkosten, Unterkunft und Verpflegung.
Anmeldung unter: amtsjugendpflegerin@grabow.de oder 
038756 50327.

Teresa von Jan
Amtsjugendpflegerin

Speed-Dating zur Landratswahl
Am 23. April findet um  
17:00 Uhr in der Stadthalle 
Ludwigslust das Speed- 
Dating zur Landratswahl 
statt. 
Alle Jugendlichen ab 16 Jah-
ren können an der Landrats-
wahl teilnehmen - also lernt 
die Kandidat*innen kennen 
und kommt mit ihnen ins 
Gespräch!
Gemeinsam mit euch und 
der Jugendinitiative „Wir 
bewegen was“, möchten wir 
daran teilnehmen.

Meldet euch bitte bis zum 
16.04.2018 unter amtsju-
gendpflegerin@grabow.de 
an, damit wir für euch einen 
kostenfreien Transfer orga-
nisieren können.

Teresa von Jan
Amtsjugendpflegerin
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und auch die Grabower Grundschule - digital ausgestattet. 
Schnelles Internet, Mediaboards... „Wir werden die ersten 
kommunalen Schulen haben, die in das digitale Konzept des 
Landkreises aufgenommen werden. Dafür haben wir in Ab-
sprache mit der Schulleitung unsere eigentlichen Pläne, be-
reits in diesem Jahr neue PCs für die Schüler anzuschaffen, 
nach hinten verschoben.“, erklärt Stefan Sternberg. Derzeit 
läuft kreisweit ein Pilotprojekt – die digitale Schule. Mit den 
dann zur Verfügung stehenden Ressourcen können kom-
plett neue Computerkabinette mit Mediaboards und mobilen 
Rechnern angeschafft werden, die dem heutigen Stand der 
Technik entsprechen und einem ständigen Wartungsmodus 
unterliegen. Pilotschulen für ähnliche Projekte sind das Gym-
nasiale Schulzentrum Wittenburg und das Eldenburg-Gymna-
sium in Lübz.
Gleichzeitig sollen mit dem Schulbau natürlich wichtige, neue 
Räume entstehen und integrative Anforderungen an eine mo-
derne Schule berücksichtigt werden. „Ich hoffe, dass wir Ende 
2020 dann einen richtigen Schulcampus haben“, sagt Stefan 
Sternberg. Die Grundsteine dafür würden derzeit gelegt.
Minister Pegel freute sich über so viel Engagement und konn-
te nur eines sagen, ohne zu viel zu verraten: „Die Grundsatz-
entscheidung für den Schulanbau ist definitiv gefallen.“ Wann 
die nächsten Fördermittel nach Grabow flattern, ist also nur 
noch eine Frage der Zeit.

Grabow. Infrastrukturminister Christian Pegel ist in Grabow 
immer wieder ein gern gesehener Gast, insbesondere, wenn 
er einen Fördermittelbescheid über 326 000 Euro dabei hat. 
Nico Gabriel, Moritz Mario Schomann und Benjamin Schmidt 
von der Regionalen Schule „Friedrich Rohr“ waren schon ein 
bisschen aufgeregt, schließlich bekommt man nicht alle Ta-
ge so viel Geld überreicht, auch wenn dieser Bescheid den 
Schülern erst einmal nur bedingt zu Gute kommt.
Das Geld ist für den Straßenausbau entlang der Friedrich-
Rohr-Schule in Grabow geplant und soll damit schon bald 
der katastrophalen Zuwegung zur Schule ein Ende setzen. 
Speziell geht es um die beiden Sorgenkinder der Stadt - die 
Friedrich-Rohr-Straße und die Nebenstraße. Schlaglöcher, 
kein befestigter Gehweg ... In der Friedrich-Rohr-Straße ist 
einiges im Argen. Das soll noch in diesem Jahr geändert wer-
den. „Es ist wirklich mit die schlechteste Straße von Grabow“, 
sagt Stefan Sternberg. „Zum Teil ist sie schon sehr stark aus-
geschlagen.“ Der Infrastrukturminister konnte sich bei einem 
Rundgang in und außerhalb der Schule selbst davon über-
zeugen. Voraussichtlicher Baubeginn soll bereits im Frühjahr 
sein. Die Bauzeit werde dann wohl um die zwei Jahre betra-
gen. Während der Bauarbeiten müssten sich Autofahrer in 
jedem Fall darauf einstellen, dass die Friedrich-Rohr-Straße 
wie auch die Nebenstraße gesperrt sein werden. Schließlich 
würde nicht nur die Fahrbahndecke gemacht, sondern auch 
gleich sämtliche Kanalarbeiten erledigt.
Für Schulleiterin Jutta Bloßfeld und Bürgermeister Stefan 
Sternberg hatte der Besuch des Ministers aber noch eine wei-
tere Bedeutung. Der Straßenausbau soll der Anfang für das 
Projekt „Friedrich-Rohr-Schule 4.0“ sein. Daher hofft man na-
türlich, dass es bald losgehen kann, bevor mit dem geplanten 
Schulbau begonnen wird. Für Jutta Bloßfeld gehört der Stra-
ßenbau zum Schulbau-Projekt dazu: „Die Straße ist unendlich 
wichtig für uns“.
Doch bis es damit tatsächlich losgehen kann, müssen sich 
die Schülerinnern und Schüler noch ein kleines bisschen ge-
dulden. Aber Bürgermeister Stefan Sternberg zeigt sich zu-
versichtlich, dass vielleicht noch im kommenden Jahr mit dem 
Schulanbau begonnen werden kann. Die Vorzeichen stehen 
gut. „Wir wollen eine offene, transparente Schule sein“, erklärt 
Stefan Sternberg die Pläne. Alles noch Entwürfe. In Stein ge-
meißelt sei noch nichts. Viel Glas solle verbaut werden. Offen 
halt. Transparent. Eines aber, da ist sich Stefan Sternberg si-
cher, wird es geben. Den Sprung ins digitale Zeitalter. „Wenn 
wir einmal dabei sind zu bauen, dann richtig.“ Deshalb wer-
den beide Schulen - die Regionale Schule „Friedrich-Rohr“ 

Infrastrukturminister Christian Pegel  
übergibt Fördermittel für Straßenausbau

Und hier einige Fakten, was der Schulausbau für un-
sere Schülerinnen und Schüler an Neuerungen bringt:

•	 5 neue Klassenräume (davon 1 Computerkabinett) mit 
Mediaboards

•	 3 kleine Räume für Teilungsunterricht
•	 4 Vorbereitungsräume
•	 neue WC-Anlage inkl. Behinderten-WC
•	 begrünte Dachfläche

• neue Mensa (Größe: 200 qm) im bisherigen Foyer des 
Hauptgebäudes mit freiem WLAN für die Schülerinnen 
und Schüler

• Fahrstuhl seitlich am Hauptgebäude
• ein weiteres Computerkabinett im bisherigen Gebäude
• neue Lüftungsanlage
• eine neue Außentreppe als 2. Rettungsweg
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Am 12. März 2016 fand die Auftaktveranstaltung für Akteure in 
Grabow statt. Henning Bombeck, Architekt, Städteplaner und 
Inhaber der Professur Siedlungsgestaltung und ländliche Bau-
werke an der Universität Rostock, der Grabow in diesem Be-
teiligungsprozess berät und begleitet, sensibilisierte in seinem 
Einführungsvortrag für ganz unterschiedliche mögliche Heraus-
forderungen. Nicht alle diese Themen betreffen Grabow. Vieles 
wurde bereits geschafft. Bürgermeister Stefan Sternberg be-
tonte in seiner Begrüßung daher noch einmal die kleinen und 
großen Erfolge seit dem Worldcafé 2014. Vor allem das Schüt-
zenhaus, zeigt was mit dem nötigen Engagement auch in kur-
zer Zeit möglich ist. Diese Erfolgsgeschichte soll Inspiration und 
Motivation sein, sich nicht auf den Erfolgen auszuruhen, son-
dern stetig neue Herausforderungen anzugehen.
Am Ende standen sieben Werkstattideen, von denen nicht al-
le sofort aber perspektivisch doch eine ganze Menge zu reali-
sieren sind. Am meisten Zuspruch fand die Idee das Wohnen 
und Miteinander in der Stadt neu zu denken. So sei es nicht 
nur wichtig altersgerecht, sondern auch familiengerecht und 
integrativ zu sein. Denn Menschen mit Behinderungen sowie 
besonderen Ansprüchen und Bedarfen im Bereich Wohnen und 
Infrastruktur sind nicht isoliert zu betrachten. Zu ihnen gehören 
Familien und Freunde, deren Lebensqualität ebenso davon ab-
hängt wie das gemeinsame Wohnen, leben und miteinander 
gestaltet ist.
Dieses Thema wurde am 26.03.2018 in einem 1. Arbeitstreffen 
vertieft. Drei Gruppen bearbeiteten drei Fragestellungen, um 
das Thema „Wohnen“ zu konkretisieren. 
Dabei wurden Wohnformen, Städtebau und der Mensch in Mit-
telpunkt diskutiert.

Viele Ideen entstanden, mit welchen Maßnahmen das Leben 
für Einwohner*innen und Zuziehende in Grabow noch attrak-
tiver werden könnte.  � Foto: Stadt

Am Ende verständigten sich die Teilnehmenden darauf, dass 
sie sich im nächsten Schritt mit der Wohnsituation weiter aus-
einandersetzen. Dazu soll u. a. ein Leerstandsmanagement 
gehören, aus dem sich Wohnvisionen ergeben. Auch ein 
Willkommensbüro für Zuziehende kann dazugehören. Wie 
beispielsweise eine „Wohnaktie“ aussehen könnte, mit der 
Wohnprojekte in Grabow finanziert werden, wird im nächsten 
Arbeitstreffen am 19. April 2018 besprochen.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten, die sich mit viel 
Engagement ein die Diskussion einbringen. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Kathleen Bartels (Tel. 
038756 503-43, E-Mail: k.bartels@grabow.de).

PM Geschäftsstelle DWK|Kompetenzzentrum Technik-Di-
versity-Chancengleichheit e. V./Zusammenfassung der Auf-
taktveranstaltung/Kathleen Bartels

Demografischer Wandel: Gemeinsam 
zur demografiefesten Kommune
Vrees/Grabow. Voneinander lernen, sich gegenseitig inspirie-
ren und gemeinsam Lösungen erarbeiten: Da angesichts des 
demografischen Wandels alle Kommunen vor ähnlichen He-
rausforderungen stehen, ist ein Erfahrungs- und Informations-
austausch von großer Bedeutung, wenn es um die Gestaltung 
des demografischen Wandels vor Ort geht. Acht Kommunen, 
die Teil des vom Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMFSFJ) geförderten Projekts „Demo-
grafiewerkstatt Kommunen“ (DWK) sind, trafen sich vom 06. 
bis 07. März zu ihrem zweiten Austauschtreffen im Bürgerhaus 
Vrees.
Dass das jährliche Treffen im Rahmen des Projekts in den 
Kommunen selbst stattfindet, haben sich die Beteiligten expli-
zit gewünscht, um tiefere Einblicke in die Arbeit anderer Kom-
munen zu ermöglichen. In diesem Jahr fiel die Wahl auf die 
Gemeinde Vrees im Landkreis Emsland. Heribert Kleene, Bür-
germeister der Gemeinde Vrees begrüßten die rund 40 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. Für das Austauschtreffen sind Ver-
treterinnen und Vertreter kommunaler Verwaltungen aus Adorf, 
dem Kreis Dithmarschen, Dortmund, dem Kreis Düren, Riesa 
und aus dem Regionalverband Saarbrücken angereist. Aus 
Grabow nahmen Bürgermeister Stefan Sternberg und Projekt-
koordinatorin Kathleen Bartels teil.

In Arbeitsgruppen tauschten sich die Teilnehmenden zu unter-
schiedlichen Fragestellungen aus und erhielten Anregungen für 
ihre eigenen Kommunen.  � Foto: Kompetenzzentrum 
Technik-Diversity-Chancengleichheit e. V.

Vereinsamung im Alter, über Hilfebedarfe reden, Jugendteilha-
be, Willkommensstrategien für Zugezogene, Mobilität oder die 
Belebung der Innenstadt sind nur einige Themen, die als mög-
liche Themen benannt wurden.  � Foto: Stadt
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Anangeln bei „Onkel Bräsig“ Grabow e. V.
Am Samstag, dem 14.04.2018 führt der Angelverein „Onkel 
Bräsig“ Grabow e. V. sein Anangeln an den Lachen in Grabow 
durch.
Dazu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen. Teilnah-
meberechtigt sind alle Mitglieder, die ihren Jahresbeitrag für 
das Angeljahr 2018 bereits entrichtet haben. Beginnen wollen 
wir um 13:00 Uhr und Ende des Angelns ist um 17:00 Uhr. An-
schließend findet in gemütlicher Runde die Auswertung statt.

Lutz Dohrmann

Bekanntmachung der 
Angliederungsgenossenschaft Grabow
Die Angliederungsgenossenschaft hat in ihrer Mitgliederver-
sammlung am 23.02.2018 Beschlüsse gefasst. Diese Beschlüs-
se liegen am Samstag, den 21.04.2018 in der Zeit von 10:00 
– 12:00 Uhr bei der Angliederungsgenossenschaft Grabow, 
Heideweg 10, 19300 Grabow, zur Einsichtnahme aus.
Allen Mitgliedern, die nicht an der Mitgliederversammlung teil-
nehmen konnten, wird damit Gelegenheit gegeben, sich zu in-
formieren.

Hinweis:
Alle im Jagdjahr 2012/2013 jagdpachtberechtigten Eigentümer 
der Angliederungsgenossenschaft sind aufgefordert, sich mit 
dem Vorstand (Markus Rohst, Silvia Lange und Katrin Korf-
Leberecht) persönlich oder per E-Mail: anlieger-jagd-grabow@
web.de in Verbindung zu setzen.

Markus Rohst
Vorsitzender

Ferienzeit – Erlebniszeit
Grabow. Das Hortteam der AWO Kita „Märchenland“ Grabow 
bot den Mädchen und Jungen in den Ferienspielen ein vielsei-
tiges Programm.
Bunt gemixt waren die Angebote, wobei die Wünsche der Kin-
der umfassend Berücksichtigung fanden.
Das Thema Gefühle stand neben den Aktionen im Mittelpunkt 
der zweiwöchigen Ferien. Wie ein roter Faden zog sich bewusst 
das sensible Reagieren unseres menschlichen Körpers auf das 
Erlebte. Gefühle bestimmen immer unser Tun und Handeln, un-
ser Miteinander!
Kino und Kegeln gehören zu den beliebtesten Ferienbeschäf-
tigungen der Hortkinder. Sowohl auf der Kegelbahn, als auch 
beim Schauen des Filmes „Die kleine Hexe“ zeigten die Kinder 
viele unterschiedliche Emotionen.
Der Besuch des Konzertes des Landesjugendorchesters Meck-
lenburg-Vorpommern in Ludwigslust, entführte die Ferienkinder 
mit der klassischen Musik in den märchenhaften Orient. Sie er-
lebten, wie Töne, Tempo und Lautstärke der Instrumente wech-
selhafte Gefühle auslösen können.
Gefühle erkennen und benennen, bei sich selbst und bei einem 
Spielkameraden oder Freund, stand im Focus der täglichen Be-
grüßungsrunde. Bin ich fröhlich oder traurig, freue ich mich oder 
bin ich verärgert? Was macht mich glücklich oder sogar wü-
tend? Fragen, deren Antworten nachdenklich machen.
Ein Smiley-Würfel 
mit verschiedenen 
Gesichtsausdrü-
cken half den Kin-
dern, die momen-
tane Stimmungslage 
zu beschreiben.
Das Auseinander-
setzen mit den Ge-
fühlen war immer 
präsent, auch beim 
Kochen und Ba-
steln.

Volksbund lädt zum Frühlingskonzert 
mit dem Landespolizeiorchester  
in das Schützenhaus Grabow
Grabow. Zum Frühlingskonzert, dem ersten der diesjährigen 
Konzertreihe, wird am Mittwoch, 06.06.2018 das Landespo-
lizeiorchester Mecklenburg-Vorpommern, auf Einladung der 
Regionalvorsitzenden des Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e. V., Regionalverband Ludwigslust, Dr. Margret See-
mann, zu einem Benefizkonzert in der „Küßchenstadt“ weilen.
Wenn Dirigent Christof Koert am 06. Juni um 19:30 Uhr für den 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. zum bereits 
vierten Mal im Schützenhaus für den Volksbund den Taktstock 
erhebt, werden neben Märschen auch Melodien aus Operetten, 
Musicals und vieles mehr zu hören sein. Der aus 30 Musike-
rinnen und Musikern bestehende Klangkörper ist weit über die 
Grenzen unseres Bundeslandes hinaus bekannt und beliebt.
Seemann: „Ich freue mich, dass die Benefizkonzerte mit dem 
Landespolizeiorchester in Grabow immer so gut besucht sind, 
denn die zahlreiche Gäste leisten mit ihrem Eintrittsgeld einen 
wichtigen Beitrag, um die Arbeit des Volksbundes, die sich 
weitgehend aus Spenden und Mitgliedsbeiträgen finanziert, zu 
unterstützen. Mit dem Erlös des Konzertes in Grabow wird der 
Volksbund sich weiter im Bereich der Schul- und Jugendarbeit 
sowie der Kriegsgräberpflege engagieren.“
Eintrittskarten zum Preis von 8,50 Euro im Vorverkauf in Buch-
handlung Theodor Körner (Inh. Astrid Hecht), Marktstr. 14, Tel.: 
038756 22966; im Reisebüro Schwarz, Kirchenstr. 18, Tel.: 
038756 28808; bei Steuber Tabak und Spirituosen, Marktstr. 
10, Tel.: 038756 23976 oder ab 18:30 Uhr am Einlass erhältlich.

Reno Banz
Regionalgeschäftsführer

Neues aus der WBV
Möchten Sie ruhig und in 
idyllischer Umgebung wohnen?
Dann haben wir etwas für Sie!
Wir führen zurzeit eine energetische Sanierung der Thomas-
Mann-Str. 10 in 19300 Grabow durch. Ab Juni bieten wird Ih-
nen zwei 2-Raumwohnungen mit ca. 49 m² und zwei 3-Raum-
wohnungen mit ca. 61 m² an. Zu jeder Wohnung gehören ein 
Balkon, ein Keller, eine Bodenkammer, ein Stellplatz und ein 
gemeinschaftlicher Fahrradschuppen. Auch haben Sie die Mög-
lichkeit, auf Grund der großen Grünfläche, einer individuellen 
Gartengestaltung. Ebenfalls sind der neue Penny und die Bu-
shaltestelle gleich um die Ecke. Wenn Sie Interesse an einer 
der attraktiven Wohnungen haben, rufen Sie uns unter 038756 
280-116 an oder schauen Sie auf unsere Internetseite www.
wohnen-in-grabow.de. Auf dieser finden Sie weitere interes-
sante Wohnungsangebote.

Ihr Team der WBV mbH Grabow
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Frühlingsfest der Senioren im 
Schützenhaus
Grabow. Nun schon zum 3. Mal lädt der Bürgermeister der 
Stadt Grabow die Seniorinnen und Senioren der Stadt Grabow 
(mit ihren Ortsteilen) zum Frühlingsfest ins Schützenhaus ein.
Am Sonntag, dem 22. April ab 14:30 Uhr (Einlass ab 14:00 Uhr) 
wird es wieder Kaffee und Kuchen und natürlich ein kulturelles 
Higlight geben.
In diesem Jahr wird die Grabower Blasmusik gemeinsam mit 
dem A-Capella-Chor Ludwigslust für die musikalische Umrah-
mung des Nachmittags sorgen. Aufgrund der begrenzten Plätze 
ist eine vorherige Anmeldung unbedingt Tel.: 038756 50314 er-
forderlich.

Ein weiterer Höhepunkt der Ferienspiele war der einstündige Kurs 
„Cross Kids“ im Grabower Sportstudio 5 – 6. Steffi und Michael, so 
durften die jungen Gäste die Betreiber des neuen Fitnessstudios 
nennen, luden die Hortkinder zu einem Gratis-Schnupperkurs ein. 
Sport und Emotionen bilden ebenfalls eine Einheit. Für einen an-
strengenden, aber wunderbaren Vormittag, sagen wir an dieser 
Stelle nochmals herzlichen Dank!

Gefühle gehören zum Menschen. Jeder kann seine Gefühle zei-
gen, egal ob jung oder alt. Wie aber fasst man seine Befindlich-
keiten in Worte? Wie kann man Gefühle ausdrücken oder dar-
stellen? Damit beschäftigten sich in den Ferien die Mädchen und 
Jungen ebenso. Sie waren an Mimik, Gestik und Körpersprache 
sehr interessiert. In Rollenspielen übten die Kinder das Gelernte 
umzusetzen. Freude und Spaß hatten sie auf jeden Fall dabei.
„Mir geht es ... - wie geht es dir“? Diese Frage wollen sich die 
Kinder aus den 1. bis 4. Klassen auch nach den Ferien stellen.
In der Schule, im Hort oder zu Hause – Gefühle haben wir 
überall! Nun gilt es, mit ihnen gefühlvoll umzugehen. Das be-
gonnene Ferienprojekt verliert nicht an Aktualität und wird in der 
AWO-Kita „Märchenland“ weiter aufgegriffen und fortgeführt.

Renate Danehl, Hortteam
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Was war los in den Klüsser Vereinen – 
ein Vierteljahr im Rückblick
Klüß. Angefangen hat das Jahr in Klüß mit dem traditionellen 
Tannenbaumverbrennen der FFW Klüß am 13. Januar. Bei 
ziemlich kaltem Wetter kamen einige Klüsser zusammen, um 
ihren alten Tannenbaum in geselliger Runde den Flammen zu 
überlassen. Bei heißem Glühwein und Kindertee konnte man es 
gut beim knisternden Tannenbaumfeuer aushalten.

Weiter ging es in Klüß mit der Geburtstagsfeier des Heimat-
vereines „Die Klüsser“ am 11. Februar. Hier wurden alle Ge-
burtstagskinder, die im letzten Jahr einen runden Geburtstag 
feierten, nochmals geehrt. Bei selbstgebackenem Kuchen und 
Kaffee verbrachten die Mitglieder einen schönen Nachmittag.

Bei der Jahreshauptversammlung der FFW Klüß am 16. Febru-
ar wurde das Jahr 2017 im Rechenschaftsbericht ausgewer-
tet, das Jahr 2018 geplant und langjährige Mitglieder ausge- 
zeichnet.

Frühlings-Selbstverteidigungskurs  
des Grabower Sportverein 1908 e. V.
Am Samstag den 28. April in der Zeit von 13 - 15 Uhr in der 
Turnhalle Goethestr. gegenüber vom Schützenhaus.
In dem nicht traditionellen Selbstverteidigungskurs werden mit 
den Teilnehmern realistische einfache Anwendungen am Part-
ner trainiert, um sich gegen Angreifer sicher zu behaupten. Au-
ßerdem Chi Sao Einführung nach Jesse Glover Style.
Jesse Glover war der erste Student von Bruce Lee in Amerika 
und hat das nicht traditionelle Kung Fu in Europa bekannt ge-
macht. Es ist eine weiche Kampfmethode und für Frauen und 
Männer gleich gut geeignet um sich zu verteidigen. Dem ein-
gesetzten Krafteinsatz des Angreifers wird nachgegeben und 
direkt zum Angreifer zurückgebracht. Dies geschieht durch eine 
Schulung der Arme und das richtige Anwenden der Hüfte, da-
durch ist es möglich, dass Frauen fast genauso stark zuschla-
gen können wie Männer.
Der Selbstverteidigungkurs richtet sich an weibliche und männ-
liche Jugendliche und Erwachsene.
Die Frühlingskosten betragen 5 Euro für den Kurs.
Mitzubringen sind leichte Kleidung, Sportschuhe und Spaß. Ei-
ne Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Kinder ab ca. 10 Jahren ist das neue Chi Sao Kung fu im-
mer montags 16 – 17 Uhr in der Turnhalle Goethestr., einfach 
vorbeikommen, mitmachen und dann überlegen ob das einem 
gefällt. Infos unter 01578 8990 500.

Traditionelles Anbaden im Waldbad
Grabow. Auch in diesem Jahr sind wieder alle Wasserrat-
ten und Interessierte herzlich eingeladen, wenn am 1. Mai um 
10:00 Uhr der Bürgermeister von Grabow ins kühle Nass des 
Waldbades springt und damit die Badesaison 2018 offiziell er-
öffnet.
Bis 12:00 Uhr ist der Einlass an dem Tag frei. Für das leibliche 
Wohl sorgt das Team von ImmensAppetitlich. Wir wünschen Ih-
nen einen schönen Tag und hoffen auf viele Besucher und Gäste.

Erster Tobespaß war gut besucht
Balow. Die Premiere des Balower „Tobespaß´“ war ein voller 
Erfolg. Zwei Springburgen, Airtramp für die Kleinsten, zwei Be-
wegungslandschaften und das Bungee Run „schmückten“ den 
Balower KUK. Für Kaffee, Kuchen und Wiener sorgten fleißige 
Bäcker und Helfer. Vielen Dank dem Sportverein für die tolle 
Idee und Organisation, vor allem Cheforganisatorin Maria.

Kriemhild Kant

� Foto: Ottoberg
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Frauentagsfeier in Dambeck kam gut an
Dambeck. Auch in diesem Jahr lud die Gemeinde Dambeck 
wieder alle Frauen der Gemeinde zu einer kleinen Feier in den 
Alten Speicher ein, der auch zahlreiche Frauen (und sogar 
Männer) gefolgt sind.

Bei leckerem Kaffee und Kuchen kam schnell super Stimmung 
auf. Für ein zusätzliches kulturelles Highlight sorgten einige 
Frauen vom Dambecker Karnevalverein. Als „Dambecker Trauer-
schnallen“ bekannt, trugen sie mit ihrem diesjährigen Beitrag zur 
ausgelassenen Stimmung der zahlreichen Gäste im Speicher bei.

Und so verging die Zeit wie im Flug, so dass es allen sichtlich 
schwer fiel, ein Ende zu finden. Aber keine Sorge, nach dem 
Feien ist vor dem Feiern! Und der nächste Anlass für ein ge-
mütliches Beisammensein in der Gemeinde kommt bestimmt!

Jagdgenossenschaft Eldena
Pachtauszahlung 2018
Ort: Gemeindehaus Kirche
Datum: 27.04.2018

17:00 – 20:00 Uhr

Der Vorstand

„Große Ereignisse werfen  
ihre Schatten voraus!“
Eldena. Im Juni 2019 feiert unser Sportverein der LSV“ 
Schwarz-Weiss Eldena“ sein 100-jähriges Bestehen. Das Ereig-
nis wollen wir gebührend feiern und das mit allen Einwohnern, 
jetzigen und ehemaligen.
Deshalb tragen Sie sich das Datum schon einmal ganz dick in 
Ihren Kalender und informieren Sie auch Ihre Bekannten und 
Verwandten. 21./22./23. JUNI 2019. Es wird eine 14-tägige 

Spannend war es wieder für die Klüsser beim alljährlichen Be-
such von Fred Wegert von der Firma Herud & Wegert aus Lud-
wigslust am 23. Februar. 
Herr Wegert gab uns wieder praktische Tipps rund um den Gar-
ten und verkaufte uns ausreichend Saatgut für den eigenen 
Garten.

Am Sonntag, dem 11. März, wurden alle Frauen des Dorfes 
zum Frauentag in den Gemeinderaum eingeladen. Vorher je-
doch konnten die Mitglieder bei der alljährlichen Jahreshaupt-
versammlung des Heimatvereines das Jahr 2017 Revue pas-
sieren lassen, beim Kassenbericht erfahren, was ausgegeben 
wurde und in Zukunft ausgegeben werden kann, und Vorhaben 
für das Jahr 2018 gemeinsam besprochen und geplant. Beim 
anschließenden Frauentag wurden die Frauen von den Män-
nern selbstverständlich bedient. So schmeckte der Kuchen und 
der frischgebrühte Kaffee nochmal so gut.

Andrea Blümke, Heimatverein „Die Klüsser“ und FFW Klüß
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Moskau, Moskau

Schrottsammlung in Eldena
Liebe Einwohner von Eldena,
die Jugendlichen aus Eldena, allen voran der Jugendrat, rufen 
wieder zu einer Schrottsammelaktion auf. Wie im vergangenen 
Jahr informieren wir die Haushalte über die genauen Abhol-
zeiten per Flyer im Postkasten. Geplant ist das Ganze im Mai, 
spätestens im Juni. Also, wenn Sie alte Waschmaschinen, Kü-
chengeräte, Fahrräder, Schrott usw. im Keller oder in der Gara-
ge haben, heben Sie ihn für uns auf!!! Vielen Dank im Voraus.

Der Jugendrat Eldena

Wenn sich an den grünen Zweigen 
erste Kätzchen zeigen
Eldena. Dann sind Frühlings- und Osterfeierlichkeiten bei den 
Eldespatzen in Eldena.
In den vergangenen Tagen bastelten und werkelten die Kinder 
der Einrichtung vielfältiges zum Thema Frühling und Ostern.

Die Kindergartenkinder lassen sich das leckere Osterfrühstück 
schmecken
Die Vorschulkinder bemalten ausgepustete Eier. Außerdem ver-
zierten sie den Osterstrauß im hellen Eingangsbereich mit Os-
terdekoration. Die Jüngeren schmückten die Fenster mit Früh-
lingsmotiven.
Die Krippenkinder dekorierten ebenfalls einen Frühlingsstrauß 
mit bunten selbst gestalteten Eiern aus Papier. Im Hort arbeiten 
die Schüler fleißig an ihren Osterkörbchen und waren sehr stolz 
auf die stylischen Ergebnisse.

Ausstellung geben mit Urkunden, Bildern, Pokalen und „Trai-
ningsanzügen“ usw. Wer von Ihnen noch Material für diese 
Ausstellung hat, bitte bei uns melden. Freitag gibt es dann eine 
Festveranstaltung mit „Baur Karl“ als Moderator und natürlich 
auch noch Musik. 
Für den Samstag wird Volleyball und Fußball im Fokus stehen, 
aber auch für ganz Klein und ganz Groß wird etwas stattfinden. 
Unsere kleinen Besucher können die Hüpfburg und das Kinder-
karussell ausprobieren, sich schminken lassen und bei lustigen 
Staffelspielen mitmachen. 
Abends folgt unser Sportlerball mit lustigen Einlagen, geplant  
ist auch ein Feuerwerk. Am Sonntag gibt es einen Frühschop-
pen und unsere Kinder und Jugendlichen werden ihr Bestes ge-
ben. 
An allen Tagen ist natürlich auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Also nicht vergessen …. 21./22./23. Juni 2019!!!

Der Vorstand des LSV „Schwarz-Weiss Elden“

Frauentagsfeier  
der Gemeinde Eldena
An der Tür zum Gemeinderaum begrüßten an diesem Nachmit-
tag Lukas und Lucas, beide aktiv und zuverlässig für den Ju-
gendclub in Eldena tätig, knapp 50 Damen der Gemeinde Elde-
na mit einer Rose als Gratulation an ihrem Ehrentag.
Aus den Händen von Kathleen, Sophia und Antonia erhielten 
sie ein Gläschen Sekt zur Begrüßung. Die drei Mädchen des 
Jugendrates der Gemeinde bedienten zuvorkommend mit Hil-
fe der beiden Jungen an diesem Nachmittag die Gäste. Holger 
Tröger, Vorsitzender des Kultur- und Heimatverein Eldena e.V., 
sowie Oliver Kann, Bürgermeister der Gemeinde, überbrachten 
den Anwesenden herzliche Glückwünsche zum Internationalen 
Frauentag. 
Herr Kann lobte das Engagement des Kultur- und Heimatver-
eins, der auch diese Veranstaltung organisierte.
Gut gelaunt und gestärkt durch herrlich duftenden Kaffee und 
köstlich schmeckenden Kuchen waren die Gäste bereit für ei-
ne heitere Überraschung. Das Männerballett des Kalisser Kar-
nevalsvereins NKCC brachte das Publikum mit seinen Darbie-
tungen zum Toben. Dafür ernteten sie einen tosenden Applaus.

Hier fliegen gleich die Löcher aus dem Käse
Die so inspirierten Damen füllten danach die Tanzfläche im 
Handumdrehen. 
DJ Volker ließ Schlager und aktuelle Hits erklingen, da war für 
jeden Geschmack etwas dabei. 
Eine riesige Polonaise bildete den Höhepunkt des gelungenen 
Nachmittags. Allen Helfern, Bäckern und Sponsoren ein herz-
liches Dankeschön.

Kultur- und Heimatverein Eldena e. V.



 Grabow  •  6. April 2018 •  Nummer 04  •  Seite 22

Frauentagsfeier  
in der Gemeinde Karstädt
Karstädt. Die Ortsgruppe der Volkssolidarität und die Gemein-
de Karstädt luden am 10.03.2018 zum zweiten Mal alle Frauen 
zum Weltfrauentag bei Kaffee und Kuchen und einem Glas 
Sekt in die Gaststätte zu Quelle ein. Hier wurden die Frauen für 
ein paar Stunden verwöhnt. Der Gastwirt Rolli Schuldt und die 
Disko von Heiko Stern sorgte für eine gute Stimmung. Auch ein 
kleines Tanzprogramm das von der Tanzgruppe Zebef, geleitet 
von Frau Brigitte Kremer, löste bei den Gästen Begeisterung 
aus. Obwohl doch viele Frauen aus bedingter Grippe absagen 
mussten, denen wir heute viel Gesundheit wünschen, war es 
ein schöner Nachmittag für uns alle.

Ortsgruppe VS/Bürgermeisterin Krimhilde Franck

Einladung zur Versammlung  
der Jagdgenossenschaft Muchow
Am Freitag, dem 27. April 2018 findet unsere Jahreshauptver-
sammlung statt.
Ort: Gaststätte Zur Linde Kolbow
Beginn: 19:00 Uhr

1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Protokoll 2016 verlesen
4.	 Bericht des Vorstandes
5.	 Bericht des Kassenwartes
6.	 Entlastung des Kassenwartes
7.	 Verschiedenes
8.	 Entlastung des Vorstandes
9.	 Bericht der Jäger über die Jahre 2016 und 2017

Hierzu sind alle Eigentümer bejagbarer Flächen herzlich einge-
laden.

Der Vorstand

Mats schmückt den Osterstrauß

In allen Räumen erklangen Frühlingslieder und mit ihnen die 
Hoffnung auf wärmeres Wetter. 
Gedichte vom Osterhasen wurden vorgetragen und die Kin-
der lauschten den Geschichten vom Osterhasenfell oder dem 
schönsten Ei der Welt.
Als Höhepunkt der Frühlingswoche konnten die Kleinen und 
Großen das Osterkörbchensuchen kaum erwarten, so dass sie 
nach einem schmackhaften und stärkenden Frühstück voller 
Vorfreude auf den Spielplatz liefen. 
Nach anstrengender Suche hielten sie ihr Körbchen glücklich in 
den Händen. 
Die Schüler des Hortes konnten ihre Überraschungen auf dem 
Sportplatz finden.
Da sie sich gern dort aufhalten, freuten sie sich über die gelun-
gene Überraschung sehr.

Kita „Eldespatzen“

Christiano und Christoph basteln lustige Bienen
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06. April  Grabow Lichterfest 
   in der Kirche: halbstündlich Musik im Rahmen des Lichterfestes von 19. – 22.00 Uhr 

   22.30 Uhr Nachtgebet 
 

11. April  Kolbow 14.00 Uhr – Frühlingsfest der Volkssolidarität OG Balow  
 

17. April  Balow 09.00 – 11.00 Uhr – Generationen in Bewegung im KUK 
 

21. April  Eldena 14.00 – Tag der offenen Tür in der Grundschule Eldena (Eröffnung in der Turnhalle) 
 

22. April  Grabow 14.30 – Frühlingsfest für die Grabower Senioren im Schützenhaus  
 

27. April  Grabow 10.00 Uhr – Maibaumaufstellen vorm Rathaus mit Unterstützung der Grabower  

   Kindereinrichtungen 

 Balow 09.30 Uhr – Maibaumaufstellen vorm KUK 
 

30. April Grabow 20.00 Uhr – „Dorf-Bums“ im Schützenhaus – Tanzen, Feuern, Knutschen 
 

01. Mai Grabow 10.00 Uhr – Eröffnung Waldbad (10.00 -12.00 Uhr freier Eintritt) 
 

05. Mai Zierzow Amts – Jugendfeuerwehrtag 
 

12. Mai Grabow Beachday im Waldbad 
 

26. Mai Balow 11.00 – 16.00 Uhr – Treckertreffen auf der Festwiese an der FFw 
 

06. Mai Grabow Konzert im Schützenhaus (siehe unten) 
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Kirchengemeinde Eldena
Sonntag, 08.04.
10:00 Uhr Gottesdienst in Eldena
Donnerstag, 12.04.
14:30 Uhr Klönnachmittag in Gorlosen
Sonntag, 15.04.
10:00 Uhr Gottesdienst in Eldena
14:00 Uhr Gottesdienst in Gorlosen
Dienstag, 17.04.
09:00 Uhr Frauenfrühstück in Eldena
Donnerstag, 19.04.
19:30 Uhr Sitzung Kirchengemeinderat in Gorlosen
Sonntag, 22.04.
17:00 Uhr Frühlingskonzert in Eldena
Mittwoch, 25.04.
14:00 Uhr Gemeindenachmittag in Eldena
Donnerstag, 26.04.
17:00 Uhr Konfirmandenstunde in Eldena
19:00 Uhr Männergruppe in Eldena
Samstag, 28.04.
09:30 -
11:00 Uhr

Mutter und Kind (bis 5 Jahre) in Eldena

09.30 -
12:00 Uhr

Kinderüberraschungszeit (6 - 12 Jahre) in Eldena

Sonntag, 29.04.
10:00 Uhr Gottesdienst in Eldena

Kirchengemeinde  
Brunow und Muchow
Samstag, 14.04.
15:00 Uhr Konzert in der Kirche Drefahl. „Oh Happy day“ 

Gospelchor Marnitz. Eintritt frei, Spenden will-
kommen!

Sonntag, 15.04.
14:00 Uhr Märchen-Gottesdienst in der Kirche Dambeck. 

„Was nur die Liebe sieht: Davids Salbung zum 
König und das Märchen von Aschenputtel.“

Samstag, 21.04.
18:00 Uhr Gottesdienst in Werle
Sonntag, 22.04.
10:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen 

und Konfirmanden in der Kirche Muchow
Sonntag, 29.04.
09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Kirche Balow
Sonntag, 29.04.
11:00 Uhr Gottesdienst in Brunow

Wer macht mit beim Chor?
Wir wollen einen kleinen Projektchor gründen. In einer ersten 
Runde, die am Dienstag, den 10.4. um 18:00 Uhr im Pfarrhaus 
Muchow mit Proben startet, soll ein kleines Programm für unser 
Fest am 30.6. einstudiert werden. Musikalische Vorkenntnisse 
nicht erforderlich. Kontakt: Gem. päd. Lins-Höhl, 038752-80606, 
Pfarrhaus Muchow.

Kirchengemeinde Bochin
Sonntag, 22.04.
10:30 Uhr Gottesdienst in Lenzen (Kantatengottesdienst Pfr. 

Tiemann i. R./Pfr. Nier)

Christenlehre in Bochin (in der Winterkirche)
14-täglich jeweils mittwochs um 16:30 Uhr, nächste Termine: 
11. und 25. April

Konfirmandenkurse in Lenzen (im Gemeindehaus)
Samstag, 14. April von 10:00 bis 15:00 Uhr
Mittwoch, 18. April um 19:00 Uhr - Konfirmandenprüfung

Gottesdienste im Amtsbereich 
Kirchengemeinde Grabow
Grabow
sonntags um 10:00 Uhr in der Kirche

Besonders weisen wir hin:

Sonntag, 22.04.
10:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden zu 

den Zehn Geboten im Rahmen der Themengot-
tesdienste zum Kleinen Katechismus in der Kirche

Bläser:
proben donnerstags um 17:00 Uhr im Gemeindehaus St.Georg

Kirchenchor:
probt donnerstags um 19:30 Uhr im Gemeindehaus St.Georg 
(außer in den Ferien)

Jugendkreis:
montags um 18:00 Uhr im Gemeindehaus St. Georg

Seniorenkreis:
Mittwoch, 11.04. jeweils um 14:30 Uhr im Gemeindehaus 
St.Georg

Kirchencafé St.Georg:
dienstags von 9:30 bis 11:30 Uhr

Arbeitslosenfrühstück:
„Etwas Warmes für die Seele“: Mittwoch, 11.04. um 10:00 Uhr 
im Gemeindehaus St.Georg

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
dienstags und donnerstags von 9.30 bis 11:30 Uhr im Gemein-
dehaus St. Georg

Sprechzeiten des Pastors:
montags, donnerstags und freitags 8:30 bis 10:00 Uhr sowie 
nach vorheriger Absprache (Tel. 22120 oder grabow@elkm.de)

Lichterfest am Freitag, 6. April
19:00 - 22:30 Uhr Kirche im Kerzenschein
19:00 - 20:30 Uhr Bläsergruppen der Kreismusikschule 

J. M. Sperger
21:00 Uhr Posaunenchor: Abend- und Osterlieder
21:30/22:00 Uhr Orgel/Blockflöte (R. Ryll)
22:30 Uhr Nachtgebet

Freitag, 4. Mai, 19:30 Uhr
Songs and Chorals
Trio Bending Times - in der Stadtkirche St. Georg
Chr.Grosch (Piano), T. Schrader (Kontrabass), E. Lange 
(Schlagzeug, Percussion)
Eintritt frei - Kollekte erbeten

Kirchengemeinde Neese
Neese
Sonntag, 29.04.
14:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche

Prislich
Freitag, 13.04.
10:00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim



 Grabow  •  6. April 2018 •  Nummer 04  •  Seite 25

Lust auf Besuch?
Kolumbianische Austauschschüler suchen Gastfamilien!
Die Austauschschüler der Andenschule Bogota wollen gerne einmal 
den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das Humbold-
teum deutsche Familien, die offen sind, einen südamerikanischen 
Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) als Kind auf Zeit aufzunehmen.
Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den eigenen 
Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster zu Shakiras 
fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht 
an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfahren Sie aus erster 
Hand, dass das Bild das wir von Kolumbien haben nichts mit der 
Wirklichkeit dieses sanften Landes zu tun hat.
Die kolumbianischen Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre 
Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grundkommunikation 
gewährleistet ist. Ihr potentielles kolumbianisches Kind auf Zeit ist 
schulpflichtig und soll die nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung 
besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 
21. April 2018 bis Samstag, den 07. Juli 2018.
Wer Kolumbien kennen lernen möchte ist zu einem Gegenbesuch 
an der Andenschule Bogotá herzlich willkommen. Für Fragen und 
weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die internationale Ser-
vicestelle für Auslandsschulen: Humboldteum – Verein für Bildung 
und Kulturdialog, Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, 
Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402, E-mail: ute.borger@
humboldteum.com, www.humboldteum.com

Kreisseniorenbeirat und Kreisjugendring 
im Landkreis Ludwigslust-Parchim 
unterzeichnen gemeinsame 
Kooperationsvereinbarung
Auf der Vorstandssitzung des Kreisseniorenbeirats Ludwigslust-
Parchim am 16.02.2018 war es endlich soweit. Die Vorsitzen-
den Ilona Mundt-Schalk sowie Nico Conrad unterzeichneten die 
gemeinsame Kooperationsvereinbarung zwischen Kreissenio-
renbeirat und Kreisjugendring.
In dieser Vereinbarung wird unter anderem das Interesse be-
kundet, künftig gemeinsam mit einer starken Stimme für die Be-
lange von Kinder und Jugendlichen sowie von Seniorinnen und 
Senioren im Landkreis Ludwigslust-Parchim zu sprechen.
„Wir wollen diese Vereinbarung und die Ideen dahinter auch ge-
meinsam leben und mit Leben füllen, sie ist für uns kein bloßes 
Lippenbekenntnis.“ bestätigt die Vorsitzende des Kreissenio-
renbeirates, Ilona Mundt-Schalk nach der Unterschrift und ihr 
Kollege vom Jugendring fügt hinzu, „Wir werden uns gegen-
seitig in der Arbeit unterstützen, gemeinsame Veranstaltungen 
planen und durchführen und nicht müde werden, immer darauf 
hinzuweisen, dass die Sorgen und Nöte von Kindern und Ju-
gendlichen in einem Flächenlandkreis wie Ludwigslust-Parchim 
auch die Sorgen und Nöte unserer älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger sind und andersherum.“
Erste gemeinsame Veranstaltungen zu den Themen „ÖPNV“, 
„Bürgerversicherung“ oder „Facharztversorgung im ländlichen 
Raum“ sind noch für dieses Jahr geplant.

Der Kreisjugendring Ludwigslust-Parchim e.V. vertritt die In-
teressen von Kindern und Jugendlichen aus dem gesamten 
Landkreis gegenüber Verwaltung, Politik und Öffentlichkeit in 
Gremien des Landkreises sowie darüber hinaus.
Bei Interesse an einer Mitgliedschaft, Mitarbeit oder Unterstüt-
zung wenden sich Interessierte bitte an den Geschäftsführer, 
Herrn Markus von Jan.
Der Kreisseniorenbeirat ist die Plattform des Austausches rund 
um die Thematik des Älterwerdens, aber auch das Sprachrohr 
und Bindeglied zu Politik, Verwaltung sowie der Wirtschaft.
Bei Fragen zur Arbeit des Kreisseniorenbeirats steht die Koor-
dinatorin, Frau Anett Nuklies, im Büro für Chancengleichheit der 
Landkreisverwaltung zur Verfügung.

Kreisjugendring Kreisseniorenbeirat
Ludwigslust-Parchim e.V. Landkreis Ludwigslust-Par-

chim
Dragoner Straße 1 Geschäftsstelle FD 16
19370 Parchim Putlitzer Straße 25
Tel.: 03871/212091 19370 Parchim
Fax: 03871/212368 Tel.: 03871/7221605
eMail: info@kjr-lup.de Fax: 03871/722771605
Homepage: http://www.kjr-lup.de/ anett.nuklies@kreis-lup.de
E-Mail:
Facebook: http://goo.gl/j7Vakl

Homepage:
http://www.kreis-lup.de

Naturstein für Friedhof und Bau
ca. 150 Grabsteine Außen- und
ständig auf Lager Innentreppen
individuelle Ornament- Fensterbänke
und Schriftgestaltung Küchenarbeitsplatten

Steinmetzmeister B. Senff
Prislicher Straße 2 • 19300 Grabow • Tel. 03 87 56 / 8014

 Bestattungshaus Frey/Fischer
seit 1931 - Bestatter vom Handwerk geprüft

TAG & NACHTRUF 
Grabow - Trotzenburg 3a %  03 87 56/7 00 65
Ludwigslust - Lindenstr. 47 %  0 38 74/2 36 88

  SCHULT
Grabmal & Naturstein

www.schultsteine.de
19294 Malk Göhren · Am Wiesengrund 3 · 038755/33506
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Junges Theater aus Parchim mit: 

„Auf ein Bier am Klavier“ im Autohaus Giemsch in Grabow
Im Autohaus Giemsch in Grabow, Ludwigsluster 
Chaussee 2 a ist wieder volles Haus angesagt.
Gespielt bzw. gesungen wird das Stück „Auf ein 
Bier am Klavier“,  am Donnerstag, dem 03. Mai 
2018 um 19.00 Uhr, Einlass ist ab 18.30 Uhr. 
Das kompetente und freundliche 26-köpfige 
Team um Bernd und Diana Giemsch erwartet 
wie immer viele Gäste und Kunden des Hauses.
„Mittlerweile haben wir ja bereits Routine in der 
Umgestaltung vom Autohaus in ein Theater“, 
schmunzelt Bernd Giemsch, denn bereits seit 
4 Jahren verwandelt sich  das Haus für Theater 
oder Konzerte. „Viele Kunden fragen schon seit 
Anfang des Jahres, wann es denn endlich wieder 
so weit sein wird.“
„ Wir möchten fernab des Alltags 
einen stimmungsvollen Abend 
in toller Atmosphäre, mit net-
ten Gästen erleben“, so Diana 
Giemsch.
„Musik ist Teil des Lebens. Für 
das junge Parchimer Ensemble 
ist sie ein ganz großer Teil. Fast 
alle Schauspieler spielen mindes-
tens ein Instrument - und singen 
können sie alle. Probenpausen 
und andere freie Zeiten werden 
stets genutzt, um Musik zu ma-
chen. Gäste, die in den Genuss 
kamen zuzuhören, meinten, das muss unter die Leute!
So ist eine überraschende Auswahl an Songs, Liedern, Hits und 
Evergreens entstanden. Auch die Genres Oper und Operette werden 
nicht ausgelassen. Doch der Abend verspricht nicht nur Gesungenes 

- Wissenswertes und Kurioses zu den einzelnen Titeln ergänzen die 
Unterhaltung. Kein Abend ist gleich! Denn: Sie, verehrtes Publikum, 
stimmen selbst über die Zugabe ab!“

Der Kartenverkauf läuft bereits  ab dem 04.04.2018 im Grabower 
Autohaus und in der Ludwigsluster Filiale, dem Schadencenter im 
Techentiner Weg 1 c.
Für Rückfragen steht Ihnen die Tel. 038756 22476 zur Verfügung.

Sei letztlich allen Theater -  bzw. Musikfreunden ein fantastischer 
Abend in Grabow gewünscht und dem Giemsch-Team viel Spaß beim 
Stühle rücken, umräumen und Bühne aufbauen. Toll – dass es solche 
engagierten Unternehmen in unserer Region gibt!

n Veranstaltungstipps April/Mai 2018
- Anzeige -
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Ludwigsluster Str. 50 
19288  Groß Laasch

Telefon: 03874 619 29 96
Fax: 03874 619 29 97

E-mail: info@steakhouse-gross-laasch.de

Dinner & 
Dance

am 12. Mai 2018
im Saal Steakhouse

Groß Laasch

35
Person

€ 
P

R
O

TANZ MIT DJ
Empfang mit Prosecco

Buffet
am Piano Hans Thiemann

und Auftritte von

Angel Flukes
Gewinnerin von Supertalent 

aus RTL bekannt

Eine geballte Ladung zum Tanz in den Mai! Zum vierten Mal findet in 
traumhafter Kulisse auf der Burg zu Neustadt-Glewe der traditionelle Tanz 
in den Mai statt. Der Kulturverein „artifex“ hat aus den Erfahrungen der 
letzten Jahre und aus den Wünschen der Gäste einige Veränderungen 
vorgenommen. So haben wir in enger Zusammenarbeit mit dem 
Burgrestaurant, mit Markant Musikproduktion und mit Lewitzia Magica-
Veranstaltungen ein besonderes Fest auf die Beine gestellt. Mit einer 200 m² 
großen Sternenzelt-Überdachung auf dem Burginnenhof haben wir eine 
tolle Lösung für evtl. schlechteres Wetter gefunden. Dort kann in einem 
Open Air Charakter gefeiert, getanzt und gechillt werden, ohne jedoch von 
oben nass zu werden. Wer aber gern „Indoor“ feiern möchte, der kann in 
diesem Jahr das warme Burgrestaurant nutzen und dort tanzen bis die Füße 
glühen. Wir haben damit zwei Floors geschaffen, auf denen nach Belieben 
getanzt werden kann. Die DJ´s „Pair Glasses“ und „PS Traxx“ von Markant 
Musikproduktion haben auf zahlreichen Veranstaltungen ihre Partyqualität 
mehr als bewiesen und werden die Burg erneut zum Beben bringen. 
Neben den Floors wird es natürlich auch wieder Kulinarisches aus dem 
Burgrestaurant geben. An den Bars werden nicht nur Standardbiere und 
Weine ausgeschenkt, sondern auch die leckeren Fruchtweine von Lewitzia. 
Neben dem irischen Guinness und einem altehrwürdigen Kellerbier wird 
es auch wieder einige Whiskeysorten im Angebot geben. Dafür stehen 
bis zu vier Bars im In- und Outdoor-Bereich für die Gäste zur Verfügung. 
Das Burgtor wird um 18 Uhr geöffnet und ab 19 Uhr geht der Rhythmus 
der DJ´s in Euer Blut. Kommt und seid dabei, denn am 1. Mai ist FREI!

Ausflugstipp für den 01.Mai 2018
Frühschoppen & Tanztee auf der Burg  

zu Neustadt-Glewe

Auch am 01. Mai 2018 ist in der Burg zu Neustadt-Glewe gute Laune und 
Feierstimmung angesagt. Ab 10.00 Uhr ist jeder zum Frühshoppen herzlich 
willkommen und kann sich genüsslich in den Feiertag einstimmen. Ein großes 
Sternenzelt steht dafür im Burginnenhof bereit und garantiert damit auch bei 
schlechtem Wetter ein angenehmes Ambiente. Die trockene Kehle kann mit 
altehrwürdigem Kellerbier, Guinness, köstlichen Fruchtweinen und dergleichen 
mehr benetzt werden. Wem der Tanz in den Mai am Tag zuvor zu modern oder 
zu spät am Abend ist, der kann ab 14.00 Uhr zum klassischen Tanztee im 
Burgrestaurant vorbeischauen und zur Live-Musik vom Unterhaltungskünstler 
Björn Brüsch das Tanzbein schwingen. Es sind aber auch jene willkommen, die 
vom Feiern und Tanzen einfach nicht genug bekommen können. Für schmale 
5,00 € Eintritt (zum Tanztee) kann man der Bezeichnung „Feier“-tag alle Ehre 
machen und einen wunderbaren Nachmittag erleben. Für den Gaumen werden 
im Burgrestaurant allerlei Köstlichkeiten wie Kaffee und Kuchen angeboten.

Kulturverein „artifex“
30.04.18 Tanz in den Mai  

auf der Burg Neustadt-Glewe

- Anzeige -

n Veranstaltungstipps April/Mai 2018
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Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Wir freuen uns auf Sie!

Frühling im Schwarzwald ...
Sicher, herzlich und einfach gut!

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett,
1x festliches 6-Gang-Menü  ab 408,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen, 
1x kleine Flasche Wein, 1x Obstteller

2 Nächte  ab 169,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension  ab 242,-€

10 % Rabatt
auf die Wochenpauschale HP
gültig für Ihren Besuch vom 25. Februar bis 25. März 2018

Flyer

 setzen, drucken und verteilen!
günstig

Alles 
aus einer 

Hand!

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de

Einfach. Natürlich.
Abnehmen. 

  rein p� anzlich
  nahezu kalorienfrei 
  schnell sättigend
  zur unterstützenden Behandlung 

 von Übergewicht und besseren 
 Gewichtskontrolle

Jetzt nur in 

Ihrer Apotheke:

PZN 09780933
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Ihre Familien-Anwaltskanzlei
kompetent & zuverlässig 

in allen Rechtsangelegenheiten

Andreas Schäffer
RECHTSANWALT

R.-Breitscheid-Str. 19 · 19300 Grabow
Tel. 03 87 56 / 7 03 11, Fax 7 04 13
www.rechtsanwalt-schaeffer.de

Antiker Holzspalter 
gesucht, 

Flachriemenantrieb, 
Transmission auch defekt 

Angebote an 

038723-80629

Wir sind stets für Sie da 
Eldeküche Eldena 
Ludwigsluster Straße 16

Tel. 038755-20354

Elbeküche Dömitz
Geschwister-Scholl-Straße 16
Tel. 038758-22114

www.partyservice-boehme.de

Essen auf Rädern

Als gemeinnütziges Siedlungsunternehmen kaufen  
wir Ackerland und Grünland zur Flächensicherung land-
wirtschaftlicher Betriebe und öffentlicher Vorhaben.
Sprechen Sie uns an, Herr Distler berät Sie gern! 
Telefon: 03866 404-244 · E-Mail: olaf.distler@lgmv.de

w
w

w
.lg

m
v.

de

Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH · Lindenallee 2a · 19067 Leezen

Wir kaufen Ackerland 

und Grünland

© Countrypixel - Fotolia.com
Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus unserem  
umfangreichen Angebot hochwertiger neuer Brautkleider. 
Bekannte deutsche und internationale Markenhersteller. 
Große Auswahl an passendem Zubehör, Event-Mode 
und Anzügen. Wir kaufen große Mengen auf und geben 
die niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

Über 3000 neue 
Brautkleider

03591 318 99 09 oder 
0151 422 66 500

OUTLET
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Wir stellen ein:
Berufskraftfahrer CE

Wir bieten: Ein familiäres Arbeitsumfeld mit tollem
Arbeitsklima und leistungsgerechter Bezahlung. 

Arbeit in Vollzeit oder Teilzeit
(Ein Wechsel zwischen den Modellen ist jederzeit möglich!)
Touren im regionalen Tageseinsatz oder wochenwei-
ser überregionaler Einsatz im nordd. Raum.

Wir erwarten: Führerschein Klasse CE mit „95“
Ehrlichkeit, Loyalität und Engagement.

Interesse? Dann melde dich!
E-Mail: info@schaefer-transporte.com
Telefon:  0451-502782-0
www.schaefer-transporte.com

LANGWEILIGER JOB?
NICHT MIT UNS!

Wir suchen
zum nächstmöglichen Termin
eine/n hochmotivierte/n 
und erfolgsorientierte/n
Mitarbeiter/in im

VERKAUF

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn M. Groß
Röbeler Str. 9, 17209 Sietow
oder per Mail an: bewerbung@wittich-sietow.de

www.wittich.de

ihr Aufgabengebiet umfasst die Akquisition von Neukunden
sowie die Betreuung unseres vorhandenen Kundenstammes.
Sie arbeiten in einem dynamischen Team an einem sicheren 

Arbeitsplatz bei leistungsorientiertem Verdienst.

ANforderuNgeN/VorAuSSeTzuNgeN:
• sicherer Umgang mit EDV •Zuverlässigkeit

• möglichst kaufmännische Ausbildung 
oder erfahrung im Außendienst

•Führerschein

Wir BieTeN:
• sichere Perspektive für die Zukunft

• übertarifliche Sozialleistungen
• leistungsorientierten Verdienst

• Bereitstellung der Arbeitsmittel (Dienstwagen/EDV)

ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
mit gehaltsvorstellungen richten Sie bitte an:

KONZEPTION

DRUCK

GESTALTUNG

VERTEILUNG
Stück für Stück zum Erfolg, 

mit uns!

Ich bin telefonisch für Sie da.

Manuela Köpp
Tel. 039931/ 5 79 47

Ihr persönlicher Ansprechpartner 

Sabine Baetcke
Tel. 0171/9 71 57 36

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: s.baetcke@wittich-sietow.de / m.koepp@wittich-sietow.de

Finden Sie hier Ihren Traumjob! Gerne nehmen wir auch Ihr Stellengesuch entgegen. Tel. 039931/5790

Stellen  markt aktuell
Passender  
Inhalt ansprechend verpackt 
Die richtige Form, ein ansprechender Inhalt sowie korrekte Or-
thographie  - beim Abfassen und bei der Zusammenstellung der 
Bewerbungsunterlagen muss man einiges beachten, denn der 
erste Eindruck zählt. 
Die wichtigsten Teile einer Bewerbung sind der Lebenslauf und 
das Anschreiben. Das Anschreiben richtet sich direkt an den 
Empfänger und umfasst eine DIN-A4-Seite. Das ist nicht viel, 
um beim Arbeitgeber Interesse an der eigenen Person zu we-
cken und sich eingehend mit eben dieser Bewerbungsmappe zu 
befassen. Um so wichtiger ist es, die eigenen persönlichen und 
fachlichen Stärken herauszustellen, die für die Tätigkeit im neu-
en Unternehmen wesentlich sind. 
Neben dem Inhalt ist die äußere Form zu beachten: So besteht 
das Anschreiben aus dem Briefkopf und dem Text. Hierbei sind 
(insbesondere in der IT-Branche) die Grundlagen der DIN 5008 
einzuhalten.

Initiative  
ergreifen
Mehr als zwei Drittel aller 
offenen Stellen werden be-
setzt, ohne dass sie jemals 
offiziell ausgeschrieben wur-
den. In vielen Fällen handelt 
es sich dabei um Positionen, 
die gut bezahlt werden und 
auch von der Tätigkeit her 
anspruchsvoll und attraktiv 
sind. 
Um an solch einen interes-
santen Job zu kommen, gibt 
es eigentlich nur zwei Mög-
lichkeiten: Vitamin B - oder 
Sie schreiben eine Initiativ-
bewerbung. Wer eine Initia-
tivbewerbung schreibt und 
verschickt, sollte allerdings 
Vorarbeiten geleistet und 
wichtige Informationen über 
das Zielunternehmen recher-
chiert haben. 
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LADA
Berliner Straße 21 · 19300 Grabow/Mecklenburg

Tel.: 03 87 56/2 22 42 · auto-pump-grabow@t-online.de

                                                   
• Unfallinstandsetzung   • Reifendienst 
• Einbau von Autogasanlagen

• Reparaturen aller Fabrikate • Klimaanlagenservice 

W W W . A U T O H A U S - H I L D E S H E I M . D E
Nutzen Sie unseren kostenlosen Hol- und Bring-Dienst im Umkreis von 25 km!

H

olen Sie sic
h

unsereAutohaus-App…„Autohaus Hildesheim –nah und gut“

IHRE AUTOFAMILIE
Wöbbeliner Str. 90, Ludwigslust
Telefon: 03874 4252-0 · auch als

Gewerbeallee 5, Crivitz
Telefon: 03863 555111 · auch als

Empfohlen mit und

BEKANNT 

AUS DER TV- 

WERBUNG

-  kostenloser Computersehtest

-  Augenprüfung nach 
 modernsten Methoden 
 mit Sehberatung

- kostenloses Kontaktlinsen-
 probetragen

- Führerscheinsehtest

- biometrische Passfotos 
 und Bewerbungsbilder

Große Straße 15 (Am Pferdemarkt)

19300 Grabow
Tel. 038 756/22 409

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr | Sa. 9 - 12 Uhr

preiswert & schnell !

Augenoptikmeister

BRILLENDIELEGRABOW

Inh. Jens Benzien-Spri
ng

Bei RDKS Reifenwechsel 
immer vom Fachmann
Seit November 2014 müssen alle erstmalig zugelassenen Pkw 
mit einem Reifendruck-Kontrollsystem (RDKS) ausgestattet sein. 
Diese Systeme  überwachen den Reifendruck während der Fahrt 
und warnen den Fahrer bei Absinken des Drucks. Unfälle kön-
nen so vermieden, der Kraftstoffverbrauch kann reduziert, die 
Lebensdauer der Reifen verlängert werden. 
Grundsätzlich wird zwischen direkten und indirekten Systemen 
unterschieden. Die Sensoren von direkten RDKS sitzen direkt 
am Reifen, messen dort permanent Reifendruck und Reifentem-
peratur und geben die Daten unmittelbar an den Fahrer weiter. 
Die Messgenauigkeit der Systeme ist enorm, die Technik erlaubt 
sogar die Kontrolle des Ersatzreifens im Kofferraum und funkti-
oniert auch bei stehenden Fahrzeugen. Indirekte Systeme nut-
zen hingegen bereits vorhandene ABS-Sensoren und Sensoren 
zur Traktionskontrolle und leiten aus den gelieferten Daten den 
Reifendruck ab. Sie messen also nicht den tatsächlichen Reifen-
druck, sondern warnen nur vor dem Druckverlust, der sich zum 
Beispiel in einem Ansteigen der Drehzahl eines Reifens zeigt (weil 
sein Umfang kleiner wird, wenn er Luft verliert).
Das bedeutet aber auch, dass indirekte Systeme nur beim fah-
renden Fahrzeug funktionieren. Da direkte Systeme am Reifen-
ventil sitzen und für ihre Montage Spezialwerkzeug erforderlich 
ist, sollte der Reifenwechsel immer vom Fachmann durchge-
führt werden. Die beste Technik nutzt schließlich nichts, wenn 
sie durch fehlerhafte Montage außer Kraft gesetzt wird.
Das gilt auch für Fahrzeuge mit indirekten RDKS und eigentlich für 
jeden Reifenwechsel.  Wenn um Ostern herum der Wechsel von 
Winter- auf Sommerreifen fällig wird, sind also nicht nur Autofahrer, 
die mit RDKS unterwegs sind, gut beraten, einen Termin mit dem 
Reifenfachbetrieb ihres Vertrauens zu vereinbaren.

Foto: Rike/pixelio.de

AUTO
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Achter de Isenbahn 1
17214 Alt Schwerin
Tel.: 039932 47450
Fax: 039932 474520
agroneum@lk-seenplatte.de
www.agroneum-altschwerin.de

Das AGRONEUM Alt Schwerin ist ein 
Zeitreise-Haus.

www.zeitreise-seenplatte.de
Zeitreise. Erleben, was war!

Blau- und Brombeeren sind echte 
Vitaminbomben und zählen zu den 
Superfruits. Ihr Anbau im Garten oder 
im Kübel auf der Terrasse wird immer 
beliebter. Ein großer Nachteil ist jedoch, 
dass Beerenpflanzen Gestrüpp-artig 
wachsen und wenig attraktiv sind. Mit 
dem neuen BrazelBerry® Sortiment ist 
das anders: Es sind wunderschöne Zier-
pflanzen, die gleichzeitig viele leckere 
Beeren tragen. Äußerlich haben diese 
Blau- und Brombeeren kaum etwas mit  
gewöhnlichen Beerenpflanzen gemein-
sam. Die BrazelBerry® wachsen kom-
pakt – fast rund und ähneln durch ihren 
hübschen Laubaustrieb und den vielen 
Blüten im Frühjahr eher einer Lavendel-
heide. Mit dem Unterschied, dass sie 
im Sommer zahlreiche gesunde Früch-
te tragen! Neu in diesem Frühjahr ist 
die Sorte Berry Bux®. Der Name sagt 
eigentlich schon alles aus: Diese Blau-
beerpflanze sieht dem Buchsbaum vom 
Laub und Wuchs zum Verwechseln 
ähnlich. Mit einem ganz entscheidenen 
Mehrwert: Sie produziert zahlreiche 

kleine blaue Vitaminbomben, die wie 
Waldheidelbeeren schmecken. In ei-
nem hübschen Pflanzgefäß macht sie 
eine tolle kugelige Buchsbaum-Figur auf 
jedem Balkon Wer etwas mehr Platz 
hat, kann sich auch kinderleicht als Beet- 
einfassung oder Terrassenumrandung 
eine Fruchthecke pflanzen und somit 
besonders große Erträge erzielen. 

Informationen und einen Händler fin-
den Sie unter: www.brazelberry.de

Einfach schön & lecker: 
Blaubeeren mit toller Buchsbaum-Figur

- Anzeige -

Zimmerei
Meisterbetrieb
Dorfstraße 28
19300 Balow
Tel.: 038752 / 88540
Fax: 038752 / 88541
Mobil: 01 72 / 382 01 02

ZIMMERER UND DACHDECKERARBEITEN | INNENAUSBAU

E-Mail: info@zimmerei-borck.de
www.zimmerei-borck.de

seit 1994

Lichtschutz, Dekoration und 
Wärmedämmung
(akz-o) Ein Plissee ist eine stilvolle und die inzwischen beliebteste 
Beschattung für Fenster und Türen. Eingesetzt wird es als Dekoration, 
Sichtschutz, Sonnenschutz oder als Verdunkelung. Sie sind vielseitig 
nutzbar und lassen sich am Fenster stufenlos in jede Richtung verstel-
len. Der Unterschied zum Rollo: ein ästhetischer, in Falten liegender 
Stoff. Plisseemodelle gibt es fast genauso viele wie Falten in dem 
plissierten Stoff. Für jede Persönlichkeit findet sich ein passender Stil, 
der Funktionalität wie Sonnenschutz mit Geschmack verbindet. Eine 
sehr große Auswahl mit mehr als 300 stilvollen, zeitlosen und deko-
rativen Designs und Farben findet sich beispielsweise bei JalouCity.



 Grabow  •  6. April 2018 •  Nummer 04  •  Seite 33

„Kennen Sie Ihr Diabetes-Risiko?“ Besucher des Schlosspark-Centers 
haben am 19. und 20. April 2018, jeweils von 9:30 bis 20:00 Uhr die Mög-
lichkeit, eine Antwort auf diese Frage zu bekommen. Die Diabetes-Aktion 
„Wissen was bei Diabetes zählt: Gesünder unter 7 PLUS“ ist zu Gast in 
Schwerin. Alle Besucher können sich über die Früh erkennung und Vor-
beugung der Erkrankung informieren sowie etwas über die bestmögliche 
Versorgung von Menschen mit Diabetes erfahren.

Machen Sie den Risikocheck

Kern der Aktion ist der Diabetes-Risikocheck, an dem bereits mehr als 
35.000 Menschen teilgenommen haben. Dazu werden einfache Fragen zu 
Alter und Ernährungsgewohnheiten gestellt sowie Blutdruck, Blutzucker 
und Taillenumfang gemessen. Menschen mit Diabetes können den Lang-
zeitblutzuckerwert (HbA1c) sowie ihre Cholesterin-Werte messen lassen. 

Ist das „schlechte“ LDL-Cholesterin zu hoch, kann es zu Herz-Kreislauf- 
Komplikationen kommen. Der HbA1c-Wert ist Namensgeber der Aktion und 

sollte im Zielkorridor zwischen 6,5 und 7,5 Prozent 
liegen, um das Risiko für Spätfolgen zu senken.

Diabetes ins Bild gesetzt
Am Donnerstag wird ab 14:30 Uhr eine Live-Zeich-
nerin die wichtigsten Aspekte der Erkrankung in 
einem Bild festhalten. Erstmalig können Besucher 
erleben, wie die Stoffwechselerkrankung im Kör-
per wirkt. Das funktioniert dank „Virtual Reali-
ty“-Brillen, durch die eine Reise in den virtuellen 
Körper möglich ist.

Partner setzen Zeichen

Vor dreizehn Jahren hat Sanofi die Initiative ins Leben gerufen, die von 
über 20 Partnern unterstützt wird. In diesem Jahr werden sie wieder ein 
Zeichen für mehr Bewegung setzen und in einem Tischtennis-Freund-
schaftsspiel gegen einen lokalen Verein antreten.

„Wissen was bei Diabetes zählt: Gesünder unter 7 PLUS“ Jahresauftakt der Diabetes-Aktion in Schwerin
- ANZEIGE -
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ehrlich • freundlich • sicher

Kirchenstraße 10 • 19300 Grabow
Telefon: 0 38 75 6 / 3 77 48

http://www.brinkmann-augenoptik.de/

Mo + Di 9:00 – 18:00 Uhr· Mi 9:00 – 13:00 Uhr
Do + Fr 9:00 – 18:00 Uhr· Sa 9:00 – 12:00 Uhr

· Sehberatung · eigene Meisterwerkstatt
· Augenglasbestimmung · Video-Zentriersystem
· Contactlinsenanpassung · Hausbesuche
· vergrößernde Sehhilfen
· Führerscheinsehtest
· Passbilder + Bewerbungsfotos  

Wir beraten Sie gern!
Fit und Gesund durch das Frühjahr

kompetent 
individuell 
fachgerecht 

(MiB). Eine in der Region noch recht junge Sportveranstaltung hat 
viele Liebhaber gefunden und wird am 29. April wieder zahlreiche 
Pedalritter an den Start locken. Bereits zum dritten Mal findet auf 
dem Gelände des famila Warenhauses, das Radsport-event „up un 
dal“ MTB Marathon (XCM) statt. 
Dabei handelt es sich um kein Rennen, sondern um eine Veran-
staltung mit Zeitnahme durch einen Transponder. Somit sollte jeder 
Radsportbegeisterte diesen Termin schon mal in den Kalender ein-
tragen, angefangen bei jenen, die Spaß am Fahren in der Gemein-
schaft und auf landschaftlich reizvollen Strecken haben, bis hin zu 
jenen, die schon einmal ihren Trainingsstand für die bevorstehende 
Saison abklopfen wollen. 
Der Kurs führt durch Wälder, über Feldwege und befestigte Straßen. 
Anmeldeschluss ist der 15. April beim Zeitnehmer www.tollense-
timing.de. Doch schnell sein lohnt sich, denn die Teilnehmerzahl ist 
bei der Kurzstrecke von 35 km (350 hm) und der Marathonstrecke 
von 70 km und (700 hm) auf je 100 Teilnehmer begrenzt. Nachmel-
dungen sind am Veranstaltungstag nur von 8:30 bis 9:15 Uhr mög-
lich, wenn das Teilnehmerlimit noch nicht erreicht ist. Um 10 Uhr wird 
gestartet. Unter allen Finishern werden fünf Gutscheine verlost, die 
das Fahrradhaus Hinrichs aus Waren zur Verfügung stellt. Wie schon 
im letzten Jahr, wird es auch für die kleinen Radsportbegeisterten 
ein Rennen geben. Der Kurs des famila-Kinder-Fahrradrennens führt 
über den Parkplatz des Warenhauses. Die Kinder im Alter von 5 bis 
12 Jahren starten in vier Gruppen.
Weitere Informationen: www.upundalmtb.de

-Anzeige-

Vorbereitungen zum 
3. up und dal laufen

29. April 2018
www.upundalmtb.de

Hornhautverkrümmung
und Grauer Star	 	
	
(djd) Bei Menschen mit einer Hornhautverkrümmung ist die durch-
sichtige Hornhaut nicht kreisrund, sondern eher oval wie die Ober-
fläche eines Eies. Die Lichtstrahlen werden nicht punktförmig, 
sondern verzerrt als Strich abgebildet. Normalerweise korrigiert 
man eine Hornhautverkrümmung durch torische Brillengläser oder 
Kontaktlinsen. Typisch für den Grauen Star ist die langsam fort-
schreitende Eintrübung der Augenlinse. 
Die Sehschärfe lässt nach, ebenso die Wahrnehmung von Farben 
und Kontrasten. Um die Sehkraft wieder zurückzugewinnen, ist eine 
Operation meist unumgänglich. Steht eine Kataraktoperation an, 
lässt sich durch den Einsatz der richtigen Kunstlinse gleichzeitig 
auch eine Hornhautverkrümmung beheben. Infos dazu unter www.
acrysof-toric.de. 
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www.wemag.com
Menschen. Machen. Energie.

Wir kommen mit unserem 
Infomobil zu Ihnen!
Grabow, Binnung-Parkplatz 
„St. Pauli“
14:00 - 16:00 Uhr

16.04.2018
18.06.2018

Telefon: 0385 . 755-2755
Tourenplan: www.wemag.com/infomobil

UNSERE

TERMINE
NEUEN
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• Beratung
• Planung
• Installation
• Kundendienst

Hans-Werner Fehrendt
Am Irrgarten 1 Tel. 038756 / 27940
19300 Grabow Fax 038756 / 70041

ZIMMEREI
DACHDECKEREI
INNENAUSBAU
ENERGIEBERATUNGSCHWARK

Telefon 038759 20214 Telefax 038759 20296
Am Bahnhof 6 19303 Alt Jabel 
schwark-dachbau@t-online.de  Funk 0172 8638189

Dacheindeckungen aller Art
Dachklempnerarbeiten

Dachkonstruktionen und Fachwerk
Einbau von Wärmedämmung

Es ist eine Hiobsbotschaft für Bank-
kunden: Künftig will jedes vierte Kre-
ditinstitut Negativzinsen erheben. 
Das schreibt Bundesbank-Vorstands-
mitglied Andreas Dombret in einem 
Gastbeitrag für die Zeitschrift „Wirt-
schaftswoche“. Grundlage ist eine 
Umfrage der der Bundesbank und 
der Bundesaufsicht für Finanzdienst-
leistung.

Eigentümer von Immobilien geht 
es besser: Sie profitieren nicht nur 
von monatlichen Mieteinnahmen. 
Hinzu kommt, dass Immobilien als 
Sachwerte vor Inflation geschützt 
sind und die Preise für Immobilien 
seit Jahren steigen. Doch nicht jeder 
Anleger hat ausreichend Kapital, um 
eine Immobilie erwerben zu können. 
Ab sofort können Anleger auch mit 
kleinen Beträgen die Vorteile von Im-
mobilien für sich nutzen:

Seit Jahren ist die Immobilien-Ka-
pitalanlage HYPO FESTZINS der 
Münchner BodenWert Immobilien 
AG sehr beliebt. Kein Wunder, denn 
Kapitalanleger profitieren ab 5.000 

Euro von einem Festzins von mindes-
tens 4,00 Prozent pro Jahr. Und die 
Zinsen erhalten Anleger, wie Miet- 
einnahmen, jeden Monat per Über-
weisung. Das Besondere jedoch ist 
die 100%-Besicherung des Kapitals: 
Für die Anleger wird eine Grund-
schuld im amtlichen Grundbuch ein-
getragen. Gratis und unverbindlich 
ausführliche Unterlagen anfordern: 
unterlagen@hypo-festzins.de oder  
Telefon 089-38153825-0.
BodenWert Immobilien AG
Kaiserstr. 28
80801 München

4,00 % FESTZINS und 100 % Besicherung
ab 5.000 Euro mit Immobilien-Kapitalanlage

- Anzeige -Temperatur regeln
Programmierbare Einzelthermostate steuern die Temperatur in 
jedem Raum gezielt und bedarfsgerecht. Das macht sich bei den 
Heizkosten bemerkbar: Ein Grad weniger Raumtemperatur spart 
bis zu sechs Prozent Energie.

Wärme speichern
Ein Pufferspeicher, in dem die Wärme gesammelt wird, hat den 
Vorteil, dass die von einer Solaranlage oder einem Holzofen erzeug-
te Wärme hier „zwischengelagert“ werden kann, bis sie benötigt 
wird – was wiederum den Heizkessel entlastet.

Wir beraten Sie Gerne!
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Hauptstraße 28
19306 Brenz

Tel. 03 87 57/ 2 35 21

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr

Sa. 9 - 12 Uhrwww.schliem.de

©
 R

ob
er

to
-G

ru
pp

e

NUR IM APRIL:   ERHALTEN SIE UNSERE EINMALIGEN
                FRÜHLINGS-EINFÜHRUNGSPREISE!

FrühlingszeitFrühlin szeit

POLSTERSTUDIO WOHNSTUDIO SCHLAFSTUDIOKÜCHENSTUDIO

Garderoben

Schlafsofas

Boxspringbetten

✓

JETZT NEU:
Besuchen Sie
unser neues 

Schlafzimmer-Haus 
in der 

Berliner Straße 25c!

✓

✓

✓

ist  BONUSZEIT!ist 

Entdecken Sie 
eine Vielfalt an:

+ GRATIS COUCHTISCH + EIN GRATIS STUHL + GRATIS BELEUCHTUNG + GRATIS KISSEN

Unser Bonus für Sie: Gratis komfortabler Topper

Individuelle Ausführungen wählbar

✓

✓

✓ 1a-Komfort

1.197,- €JETZT 
AB

✓ Schlafzimmermöbeln✓

Möbel Grönboldt GmbH & Co. KG
19300 Grabow
Willi-Fründt-Straße 1  Tel. 038756-22371
Berliner Straße 25c    Tel. 038756-22282
verkauf@moebel-groenboldt.de
www.moebel-groenboldt.de

Mo - Fr 9.00-18.00 Uhr 
Sa 9.00-12.00 Uhr

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Gültig bis 30.04.2018
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Zeitloses Design 
und hochwertige 
Qualität

(spp-o) Nach wie vor ist Edelstahl 
das am meisten verwendete Ma-
terial in der modernen Küche. Und 
das zu Recht. Hochwertiger Edel-
stahl ist hygienisch, lebensmitte-
lecht, hitzebeständig und einfach 
zu reinigen. Sein Glanz lässt sich 
ideal mit den heute beliebten Kü-
chenfronten und Arbeitsplatten 
kombinieren. 
Warum nicht auch bei der Kü-
chenspüle auf Edelstahl setzen? 
Schließlich ist die Wasserquelle 
der am häufigsten genutzte Kü-
chenhelfer. 
Die neuen Edelstahlspülen brin-
gen nicht nur edles, zeitloses De-
sign in die Küche, sondern auch 
hochwertige Qualität: Das Materi-
al wird per Laser geschnitten, ge-
faltet, sorgfältig geschweißt und 
abschließend in der Oberfläche 
veredelt. 
So entsteht ein stabiler Becken-
rand mit einer Materialstärke 
von einem Millimeter. Verstei-
fungselemente unterhalb der 
Spüle sorgen für einen festen, 
wackelfreien Sitz der Armatur. 
Die Spülen können bündig oder 
aufgesetzt in die Arbeitsfläche in-
tegriert werden. Einige Modelle 
für die Unterbaumontage eignen 
sich für den Einbau in hochwerti-
ge Arbeitsplatten beispielsweise 
aus Natur- oder Kunststein. 
Wer beim Kochen und Spülen 
gern flexibel ist, setzt auf ein 
Doppelbecken. Unterschiedliche 
Einbau- und Modellvarianten der 
Edelstahlspülen ermöglichen es, 
den Küchenmittelpunkt Spüle 
ganz nach individuellen Vorlieben 
und Nutzungsgewohnheiten zu 
gestalten.
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